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Weiterer Schritt 


zur 


g der Wahlreform 


■an (HM) — Gesterc.etiltiB m-m.i r . — 

I g raten 


der Knesset ein weite-!die ^INachmhtogs3ltzung für eine hal- 


t zur Bestätigung der 
‘ ... *■* vom gegenwärtigen 
nkrister - Gad Jaacobi 




den sieh 7~“—*. *" SttBlde «* w>tcrbr«*cn. 

mit ^ “* W in Zmem- 

^^»VbracUfigm und Ein- meahan* mit einem Gesetowau- 
«n ansemanrUmw^-^ ba-, trag in erster Lesung über die 

Menschen- und Bürgerrechte ss- 
beraumt worden. Die meisren 
Ab geord neten, soweit sie sieb 
Oberhaupt im KnessetgebSudc 
befanden, zogen das Buffst oder 
die Fraktkmszäome dem Sit¬ 
zungssaal TOT. 


ISRAEL NACHRICHTEN 


■1 - 


'öWahlreform ergriffen,! bcn. 

'’HetausschiKS des Knes-I Auf rw „t. - 0 . 

Am „ AUt 081 WStnsen Sitzung des 

; v|i ä' t'sssrr ää 

LSwlhtefta 7^ wurf« »au 

rM^iop ZeirtnigM gefördert. Die 
respektive» Fraktionen des likud 
liattc P seinerzeit, noch wahrend 
der siebenten Knesset, das Recht 
emgerSnmt erhalten, im Em- 
idang mit den Beschlüssen ihrer 
Parteitagungen 
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mit Relativwahlen 

'Ut-werden können, 
.teägte Wahlreform ist 

. ( dawn entfernt, end- 

- ■-»- % 
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^-israelisches 

Jabkommen 

jpr Wirtschaftsberater 

* .äisefaen Botschaft in 

* ,b »eh gestern nach 
um dort das Ab- 
eine Anleihe von 
DM zo unter¬ 
en dieser Anleihe,. 


torafront bleibt 

IN DER OPPOSITION 
Gerüchte, nach denen die To¬ 
rafront die Absicht hegt, sieb 
1,011 der Opposition loszusagen 
und eine Alt passives Koalitions¬ 
mitglied zu werden, wurden ge- 


j-anenagungen gegen bzw für '■ - w 3 WUTOSK s*" 

die Wahlrefonn Stimmen ™ i M< ? Sc ^ oa ^ Uxtaz 

fun Namen der Torafront de- 

KJElN INTERESSE FUER 
bOE3\SCHENRECHTE 


Beratungen p'Washington über die nächste 

Verhandlungsphase 



n°*utiert. Pressemeldungen gr- 
mass war die Agudat Israel be¬ 
reit, mit dem Maarach 


sei» poBtbcben Gespräche In 
_ _ Washington mit einer Konferenz 

n _ .. .Vertrag zu unterzeichnen. der*«“ amerikanischen Aossen- 

keto I,acfamiTta S|si= verpflichtet, bei Abstimmun-«“*7 Kfasioger, 


Der ägyptische Adwü 


Cstmnnt Die restli- 
Slliooen DM sind für 
stimme, welche aller¬ 
en westdeutschen Be- 


RedneTS, 8 ”- der 1S« in der Knesset die Partei. 

Redno: zuimer Debatte über der Regferungskoalitiou zu er-! 
die Menschenrechte im Flenar-. greifen. i 

Lorenz erklärte, ein solcher 
Vertrag sei niemals mh dem 
Maarach erörtert worden. 


aus Deutschland j saa ^ der Knesset ein gefunden 
■ 120 MflKonen DM ~° e ' beschloss der Knessetvor- 
r nmumkation, Wohn- Mtzcnde ^ael Jeschsjahu die 
’■ j dSe Entwicklung der 


Sadat und Ford bekunden Friedenswillen 

westoemsenen Be I “ D " J 1 *** 8 " 1 1 ««bungen im Nah« Osten fort- 

**25* Amrar SaäaU and! zufahren und die Beziehungen 

£ I \ Prfis,dent *r Vereinigten .zwischen ihren beiden Staatt/zu 
ehe Unterschrift auf Staaten, Gerald Ford, haben 

fiaftshüfe-Abkommen i Botschaften ausgetausebt, in de- 

fcrad vor ungefähr inen beide ihre Bereitwilligkeit 


m. 


ifolster Jehoschua Rabinowüz wird zu 
Msverhandlungen in die USA fahren 



(HMl - Im Ko- 
4 wird sich Finanz- 
xischua Rabinot^hz 
mit seinem ame- 
koüegen W3- 
Washington he. 
./«tdohanmg dar- 
^brend des kilrzti- 
Bmncbes Simoai im 
getroffen, wie 
^£era dem Finaaz- 
f Knesset mitte’l^. 
Ergebnisse des Be¬ 
ns war die Bildung 
israeßsch-axnerikani- 
itsausschüsse. Diese 
lind jetzt damit be- 
r (Ee bevorstehende 
ler beiden Finanz- 
pfehlnngen auszuar- 
soileü Massnahmen 
ang amerikanischer 
.titionen' in Israel 
»erden. Ausserdem 
uf eine Ausdehnung 
b'gen Handels, ver- 
bmaterialien-Erafuh r 

deraug will 
^lieber die 
£ entscheiden 

Ser der Siedler von 
wurden gestern vom 
deuten Jizchak Ra- 
setgebäude empfan- 
en am die Bestüti- 
pernng für. eine Au¬ 
er Nähe von Nablus 
\ Bergen von Sa- 

irfdent Rabin sagte 
za, dass skh die 
lö^Scfierweise noch 


verstärken. 

Die Nahost-Nachrichtenagcn- 
'tur, die diese Nachriebt bringt, 
I ansdrucken, in den Friedensbe-! berichtet, dass Präsident Ford 

in seinem Schreiben betont, das 
Streben nach Frieden im Naben 
Osten wird auch weiterhin eines 
der Hauptziele der amerikani¬ 
schen Aussenpolitik sein. Die 
Vereinigten Staaten — so fährt 
Präsident Ford fort — werden 
auch weiterhin einen gerechten 
und beständigen Frieden im Na¬ 
hen. Ostes anstreben und die¬ 
se Anstrengungen werden mit 
demselben Elan weitergefühlt 
werden wie dies in den letzten 
neun Monaten der FaB war. 

In seinem Antworuefegi am® 
an Ford betont Präsident Sadat, 
er hoffe, dass in den Berich en¬ 
gen zwischen den beiden Staa¬ 
ten ein Fortschritt zu verreich- 


Heute wird Fahmi vom ameri- 
fcaubcben Staatspräsident«« Ge¬ 
rald Ford empfangen werden. 

Fahrnis Aufenthalt in Wa¬ 
shington wird drei verschiedenen 
Zwecken gewidmet sein — oie 
Teilnahme Jordaniens an den is¬ 
raelisch-arabischen Verhandlun¬ 
gen vorzubereiten; die Fortset¬ 
zung der isnelisdi-ägyp’K-nen 


»i Gespräche mit den Amerikanern 
abzustimmen nnj eine ameri¬ 
kanische Finanzhilfe für Aegyp¬ 
ten zu erreichen. 

Beobachter nehmen an, 
Kissinger bei dieser Gelegenheit 
Fahmi fragen wird, was die 
Aegypter als Gegenleistung für 
einen weireren Rückzug Israels 
im Sinai zu geben bereit sind. 
Die gleichen Kreise meinen, dass 
es derzeit noch zu früh sei, von 
den Aegyptern eine Beendigung 
des Kriegszustandes zwischen 
Aegypten und Israel zu verlan¬ 
gen. Es wird auch angenommen, 
dass Kissinger nicht an ein end- 


yww/r/f wmsrw 


gültiges Abkommen zwischen 1s- ist also ein weiterer israelischer 
rael und dessen arabischen Nach- Rückzug im Sinai nicht zu erwn> 
born denkt, sondern an eine ten. 

Reibe von Teillösungen, deren 


President Ford plant Einsparungen 


aus den USA, sowie auf ameri¬ 
kanische Vermittlung von tech¬ 
nologischem Know-how. Dem¬ 
nächst sollen sowohl in den 
USA als auch in Israel ein Öf¬ 
fentlicher Beirat gebildet werden, 
denen namhafte Sachverständige 
auf den Gebieten des Handels j 
und der Finanzen angehören 
werden. Die beiden Beiträge be¬ 
zwecken, eine für amerikanische 
Investitionen in Israel opportu¬ 
ne Atmosphäre zu schaffen. Die 
israelische Regierung misst Pri¬ 
vatinvestitionen amerikanischer 
IndostricLIer grösste Bedeutung 
bei. 


Washington (AFP, UPI) — 
Präsident Gerald Ford ist d»*r n 
überzeugt, dass im Staatsbudget 
Einsparungen vorgenommen wer¬ 
den müssen. Dem Präsidenten 
nahestehende Kreise erkürten, er 
werde zweifelsohne das Penta¬ 
gon zum Sparen anff ordern. 

Diese Kreise meinen, Präsiden i 
Ford werde vom Verteidigungs- 
mioisterium fordern, die Sum¬ 
me von eineinhalb Milliarden 
Dollar, welche für Gehaltserhö¬ 
hungen in der Armee und für 
die Zivil beamten benötigt wer¬ 
den, aus dem gegenwärtigen Ver- 
fetdTgungsbudget --abzuzweigen, 
ohne dass dieses erhöht werden 
wird. Fachleute meinen, dass 
die nötigen Einsparungen icr 
durch Beschränkung des Per¬ 
sonals Landes . erreicht werden 


langsamt werden wird. 

Die Ratgeber des neuen Präsi¬ 
denten befürchten Spannnagen 
aus dem Einspamng sp r o gr am ul 


Ziel es ist, den Ausbruch eines 
neuen Krieges zu verhindern. 

Was die Zulassung der Passar 
ge israelischer Waren durch den 
Suezkanal nach dessen Wieder¬ 
eröffnung anbetrifft, so ist daran 
zu erinnern, dass Aussen minister 
Jigal Allon bei seinem jüngsten 
Besuch in Washington die is¬ 
raelische Haltung in diesem 
Punkt kl&rgesteilt bat Allon er¬ 
klärte nämlich, sich Aegyp¬ 
ten im ersten Entflechtungsab¬ 
kommen mit Israel bereits ver¬ 
pflichtet hat, diesen Warenver¬ 
kehr zuznlassen und dass also 
Aegypten „diese Ware Israel 
nicht zweimal verkaufen könne. 
Aufgrund einer solchen neuer¬ 
lichen ägyptischen Zusicherung 


Unterrichtete Kreise sind der 
Meinung, dass Washington sich 
endgültig dafür entschieden hat, 
dass cfie nächste Phase En den 
israelisch-arabischen Kontakten 
deo Verfrandlimgen mit Jorda¬ 
nien zn widmen ist. Zn diesem 
Zweck wird Ende dieser Wo¬ 
che auch König Hussein in Wa¬ 
shington eintreff en, nachdem 
sein Ausxnminister und Mini¬ 
sterpräsident, A-Rifai, dorr be¬ 
reits vergangene Woche einen 
Besuch abgestattet hat. ln Wa¬ 
shington wird angenommen, dass 
Fahmi bei seinen Washingtoner 
Gesprächen vor allem die Frage 
gestellt werden whd, was Aegyp- 
"’tens Ansicht ist über die Ro:!e 
Jordaniens als Vertreterin der 
Palästinenser. 
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Neue Verfassung für Zypern 
auf dem Programm in Genf 


neu sein wird, der nicht mir die können. Es ist anch möglich, dass 
beiderseitigen Interessen fördert, der Ban der neuen strategischen 
sondern auch die Sache des Düsenbombe vom Typ B-l ver-J 
Friedens im Neben Osten. ihm geforderten Einsparungen 


SOWJETUNION WABNT VOR 
ISRAELISCHEM ANGRIFF 


Genf (UPI, R, AFP) — Die 
Teilnehmer öer Genfer Konfe¬ 
renz über Zypern nähern sich 
einem Uebereinkommen, demzu¬ 
folge die Vertreter der griechi¬ 
schen und der türkischen Zy¬ 
prioten innerhalb eines Monats 
eine neue Verfassung für die 
Insel konzipieren sollen — so 
teilen der Konferenz nahestehen¬ 
de Kreise mit. 

Wie diese Kreise weiter mit¬ 
te Den, wird der britische Aus¬ 


nehmer au der Konferenz für em 
Arbeitsdofeimient erhal t e n , we] 
ches als Rahmen für dement¬ 
sprechende Verhandlungen zwi¬ 
schen dem Präsidenten Zyperns 
Glavkos Kkrides uod dem Vi¬ 
zepräsidenten Rauf Denktasch, 
welcher auch der Führer der 
türkischen Minderheit ist 
Die Aussenminister von 
Grossbritannien, Griechenland 
und der Türkei sind gestern je¬ 
der einzeln mit Klerides und 


gen haben sich die beiden zyprio¬ 
tischen Führer zu einer Aus¬ 
spräche getroffen. Nachdem bei¬ 
de mit dem britischen An*'en- 
minister Callaghan gemeinsam 
verhandelt hatten, erklärte die¬ 
ser, es seien Fortschritte bezüg¬ 
lich der Geschäftsordnung er¬ 
zielt worden. 

Aus türkischen Quellen wLd 
bekannt, dass sieb der ameii- 
kanische Anssenminister Dr. 


senminister James Callaghan die 1 mit Denktasch zusarnmengetrof- 
Zustimmung der anderen Teil-^fen und nach diesen Besp^eciuo- 


Beirut (R, AFP, UPD — In 
Beirut verö ff entbehrten zahlrei¬ 
che Zeitungen an auffallender 
Stelle die sowjetische Warnung 
vor einem nahen israelischen An¬ 
griff auf arabische Staaten, ein¬ 
schliesslich Syrien und Terro- 
ristenstötzpnnkte. 

Die Belnuer Zeitung ^A1 Na- 
har” bringt die Nachricht unter 1 


der Riesenüberschrift «So-J sprach seine Besorgnis aus an- 
wjetische Warnung vor einem | gesichts der Nachrichten, dass Is- 
israeüseben Angriff". Wie diese' 


Kriegsatmosphaere auf der Insel 

London (R, AFP, UPI) — j stationiert haben, postierten Be 


Radio Ankara beschuldigte ge-[ 
stem Grossbritannien der Schaf¬ 
fung einer Kriegsatmosphäre in 


obachter in verschiedenen Ge¬ 
genden Zyperns, um einen Wie- 
derausbruch der Kämpfe zn ver- 


Zeitzmg mhteür, erhielt die so¬ 
wjetische Warnung der Terro-1 
ristenfuhrer Yassir Arafat, als 
er am Sonntag mit dem sowjet- 
russischen Gesandten Im Liba¬ 
non zusammen traf. Der sowjet- 
russische Gesandte Asimow 


Die Antwort wird 
1 hu Laufe dieser 
aen. Der Vorschlag, 
/ertcidig u ngsinimster 
/Orden war. lag dem 
identen bei dieser 


vor. 


MJnlsterprusIdent Rabin spricht von einem 
„funktionalen Kompromiss” mit Jordanien 


Insel. Die Engländer versuchen 
die Türken milder zu stimmen 


pem acht solcher Beobachter- 
Steilungen, davon zwei in den 
von Türken besiedelten Gebieten. 


In einem Interview mit dem 
dänischen Wochenblatt JBer- 
Imske Aften** sagte Premiermi¬ 
nister Jizcbak Rabin, Israel sei 
bereit, Gebiete abzutreten, um 
einen wahren Frieden mit den 
Arabern zu erreichen. 

Rabin fügte allerdings hinzu. 


Möglichkeit eines funktionalen 
Kompromisses. Im Interview 
selbst führte Rabin die Möglich¬ 
keit dieses Kompromisses nicht 
weiter aus, aber am Sonntag 
erklärten befugte Quellen in Je¬ 
rusalem, dass Rabin mit dem 
Aasdruck «funktionaler Kom- 


rael an einer oder mehreren ara- Zypern durch die Verstärkung j hindern. Sonntag gab es auf Zy-j Inhalt von Kissingers neuen 
bischen Fronten und in den pa-! d *r britischen Truppen auf der |pem acht solcher Beobachter-!Vorschlägen wurde zwar nicht 

lästinensischen Flüchtlingslagern 
anzugreifen gedenkt, um die 
Friedensbestrebtmgen im Nahen 
Osten zum Stillstand zn bringen 
und die Wiederaufnahme der 

Genfer Konferenz zu vereiteln. 

■ 

Andere libanesische Blätter er¬ 
wähnen in diesem Zusammen- 


und zu diesem Zweck hat der i Die zypriotischen Griechen ha- 
britische Botschafter in Anka-jben Sonntag den türkischen Be¬ 


rn, Sir Horace Philipps, eine 
Pressekonferenz ein berufen. Bei 
dieser Pressekonferenz demen¬ 
tierte er die Behauptungen der) 


Henry Kissinger in die Genfer 
Verhandlungen telefonisch' ein¬ 
geschaltet hat. Er harte ein 
Ferngespräch mit dem türkischen 
Ministerpräsidenten Ecevit Das 
Ziel dieses Femsehgespräcbes 
war es, die Genfer Gespräche 
vor dem Zusammenbruch zu 
retten. Den türkischen Quellen 
zufolge machte Kissinger nsu* 
Vorschläge und Ecevit sicherte 
ihm zn, diese zu erwägen. Der 


bekannt, aber der türkischen 
Presse zufolge sind die Ameri¬ 
kaner prinzipiell für eine Revi¬ 
sion der zypriotischen Verfas¬ 
sung. Nach amerikanischer An- 



Israel verneint die. Rückkehr zui promiss” meinte, das Westufer 
den Linien wie sie vor dem. würde Hüter israelischer nüHtfiri- 
Sechstagekrieg bestanden endjscher Besatzung bleiben, aber 
das selbst nn Rahmen eines'Jordanien wurde an der zivilen 


^en Sie (lasse m 
- Sopermaricea 
' smittelgesehäften 


I 


. i- 


Friedens mit den Arabern- Aus¬ 
serdem brachte Rabin seine Be¬ 
sorgnis über die Versteifung der 
syrischen Haltung in letzter Zeit 
zum Ausdruck. Die Sforrer wer¬ 
den von den Russen — so be¬ 
tonte der Mämsterpjäsjdent — 
mir massiven Waffenlieferungen 
unter stützt und es besieht die 
Möglichkeit, dass an unserer 
Nordgrenze ein neuer Waffen- 

gang KUSbfidlt- 

Im Zusmmnemlumg mir Jorda¬ 
nien erwähnt* Jlzdutk Rabis die, 


Verwaltung einiger Orte des be¬ 
setzten Gebietes teil nehmen. 

Die Jordanier lebueo die Mög- 
Echkeit eines solchen Kompro¬ 
misses ab. Sie würden sieb al¬ 
lerdings damit begnügen, dass 
ein Abkommen zwischen Israel 
und Jordanien getroffen wird, 
d emzu folge sieb Zahal aus dem 
Süden der- Jordansenke zurück¬ 
zieht ohne dass die jüdischen 
Siedlungen weiter nördlich be¬ 
troffen werden. 


hang den israelischen Beschluss,'britischen Truppen Verstärkungen 
die Reservearmee im Rahmen in Zypern zum Kampf gegen 
eines Mobilisjerongsmanöveni 1 d !e Türken bestimmt sind. Der 
emzuberufen. Die palästinensi-! britische Botschafter betonte, 
sehe Nachrichtenagentur berich-'dass diese Truppenwersiärkungen 
tet auch, dass Israel seine Streit- i nach Zypern geschickt worden 

sind angesichts der Gefahr. <Uss 
auf der Insel wieder Kämpfe 
ausbrechen können. 


j borden Zyperns in Nikosia tür¬ 
kische Kriegsgefangene über-j sicht sollte diese Verfassung auf 
geben, darunter vier Offiziere.; dem föderalistischen Prinzipien 
fünf Unteroffiziere und vier j beruhen. Jedenfalls aber bestehen 
türkischen Zeitungen, dass die j Schützen. Vorher schon hatten | die Vereinigten Staaten darauf, 

die Türken vier verletzte grie-' dass ein Zeitplan für die Räu- 
chische Zyprioten Jen Griechen t mung der türkischen Truppe. 1 
zu ruck gestellt. I aus Zypern fest gelegt wird. 


kräfte an der syrischen und liba¬ 
nesischen Grenze beträchtlich 
verstärkt har. Zahlreiche israeli¬ 
sche Kampfpnnzer. Geschütze 
und Schützenpanzer wurden 
nach dem Northen Israels ver¬ 
schoben und israelische Florten- 
einheiten wurden in. der Nähe 
der Grenzstation von Roscb Ha- 
nikra gesichtet — so berichtei 
die palästinensi sehe Nachrichten- 
j agentur. 

Die syrische offizielle Nach¬ 
richtenagentur beschuldigte 
Sonntag Israel der Erfindung 
von Behauptungen und Ankla¬ 
gen, um dadurch einen Vorwand 
für die. Eröffnung neuer Kriegs- 
ban(Hungen zu Enden, Die sy¬ 
rische Agentur weist die israeli¬ 
schen Anschuldigungen, dass Sy¬ 
rien einen neuen Krieg vorberel- 
te^ zurück. 


In Zypern seih-a werden «i-e 
Schwierigkeiten, welche bei 
Genfer Konferenz zuuigetraten, 
mit Besorgnis verfolgt und die 
{Zyprioten fragen sich, ob die 
Kriegsgefahr tatsächlich bereits 
gebannt ist. Io den letzten 48 
Stunden wurden zwar keine Zu- 
sammenstösse zwischen den grie¬ 
chischen and den türkischen Zy¬ 
prioten registriert, aber beide 
Seiten befinden sich in ständiger 
Bereitschaft. Allerdings setzen | 


DIE 


eN 2**S T UND EN 


• Aegypten hat von der Weh¬ 
banfe eine Anleihe in Höhe von 
1.2S5 Millionen Dollar für die 
Dauer von fünf Jahren erhalten. 

• Ein Flugzeug vom so¬ 
wjetischen Typ „Bj uschin-18”, 
das der Fluggesellschaft von Ma¬ 
li gehört, zerschellte beim Ver¬ 
such einer Notlandung in Ober- 
Volta. Von der Passagieren ka¬ 
men 46 ums Leben und 14 wur¬ 
den verletzt. 

• Die Sowjetunion hat ein 

unbemanntes Raumschiff mit 


mals wegen des Kriegsausbrc 
in Zypern abgesagt werden. 


beide Seiten ihre . Bete<»igtinzs- i dem Namen ..Kosmos 672" ins 
arbeiten, entlang der sog. ^rü-j Weltall gesandt, 
uen Linie" fort, welche das .m- • Syrien« Präsident Hafez e! 

tische Viertel in der Stadt vonjAasad wird nunmehr zu einem 
den griechischen Vierteln irenni.: Besuch nach Jugoslawien feoro- 
Die LTNO-Truppen, weltüe j men. Dieser Besuch wa» 'Tir den 
derzeit 4000 'Mann auf Zypern 17. Juli geplant, misste aber da- 


DAS WETTER 

Temperaturen: Jerusalem 39 

— 28, Tel Aviv 22 — 28. Haifa 
23 — 28, Galfl 18 — 38, Tibe- 
riaa 21 — 35. Afula 20 — 31, 
Lod 20 — 30. Beer Scfaewa 19 

— 33, Ejlat 24— 40 Grad. 
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Handgranate 

explodierte am 
| Kinneret-Strand 

I Am Jjdo"-Strand von Tibe- 
rias explodierte eine Handgrana¬ 
te israelischer Produktion, die 
jedoch keine p -Schaden anrichte- 

* e - . I 

Dieser Teil des Kinnerer-Stran-. 


DIE BESPRECHUNGEN verhindern, dass die Initiative ‘ ou “ uen I B fl H I V I Vll I Hl »I l«il I Ifl I H.I I 1 

IN WASHINGTON - jausschliesslich in den Händen I tlUU ITIUI1U1IIIUIIIU|||||| 1 

SICHERHEIT UND VERTU \Gi unserer Gegner lieet. I Dieser Teil des Kiwent-Stnn-: 

\1TT lORDlVIFX I Ompr L'nmmenti>rr H* n Nnr öes wir ® SCT-'olinliCh nicht von „Eine programmatische Abla- Spurensioff* wie Zink, Manganl britische Factrzci 

Die Leiianiktl der israelischsn stand. v—I ms« _ : Badegästen besucht. Es ist daher lg erung störender Enzyme in den;usw.) unterschieden. Das Leben j re" veröffentlicht 


Prof. Gersohon vom Technion veroeffentlicht seine Forschungs-Ergebnisse 

m 

Gesünderer Enzym-Haushalt kann 

■ ■ 

das Menschenleben verlängern 



Fachzeitschrift -Natu- [fehlerhaft zusammengesetzter E 


Handel sucht 



— . H cnFtrf : Bad«ß**en besucht. Es ist daher, geron« störender Enzyme in deirusw.) unterschieden. Das Leben I re" veröffentlicht batte and nun zyme- Der Mensch bann 

ÄtSTT-?« f “■ »* «« J-- *i<£ »■■*> 

„ ‘ «-c-orl^h™ mir „,,f h;„ a -k*:* i m i Terroranschlag durebgefahrt iterung und schliesslich den Tod m welcher Menge und rn wel- (Ab nächstes Ziel der Forechungs- terns. ja sogar ober den 7 

Sü <t» Abkommens be^h se^MsSm. ^ «*■. »«“• ^ ~ «**» £* Ga “*5%®^ . M “ 1» To d« enbebe ide 

zsvi Chen Israel und Jordanien,' Zei.une is. der Ansieh, dass es >>Mte em Reservesoldal d,e Hand- furPrrf. W Gerrf»,.om Körper znr Verfügung stthen. Wege an finde«, die *a Al-aemchen Prof. Gers^n. 
aber es gab auch einige, die all-1 unbedingt nomendie wäre, mehr ™ Tectawn in Haita die ErtB- ,_ ■ tenms 3 > >r o zeS8 kSn “” I . Dlf - Forsehun gsarbenen » 

aemeine%cherheitsan"ele««nhei- und be*U zu arbeiten und weit- "irtgebracht nnd sich ihrer auf rune des Aiterns zu sein. Lange, In. Laufe des menschlichen den fortgesetzt. Zww boh? 

nnH Aiinnc Re^nwhimoen m Um mphr 711 nmHimPmn - 1 « diese Weise entledleen wollen. Jahre intensiver Forsch uogsar- j Lebens gelang» immer mehr Prof. Gerscbon ist in dieserISpenden stehen hierfür zur V-- 
™.r^n ÄSSlT “ TZ P ,^“S. »IriEi" Angehöriger einer nariona- bei, ferne dieaer Biologe dem | Mold*. i, den Kö^er. «e Hinsfcfti optfmisfteh. Die letzte‘ Sgnng. Das JHto* oi Cb 

nämlich mehr her ohne im * en Minderheit, der zum Zwecke Problemkreis gewidmet, der die tme ungünstige Zusammensei Ursache .die schliesslich zu e- Health and Human Devel» 
Haaret .■»teNt die Frust, mit Grun , , . " _ der Ueberprüfung in der N5helMenschheit so sehr beschäftigt.. zuag der Enzyme bewirken. Sic ner fehlerhaften Zosammenser ; ment*’ beim amerikanischen f- 

w.-ichem Konzept die Regierung . * zu “müssen » hate-n des Strandes festgenommen wur-' Di Bedeutunc der Enzyme ,agen5 sich in den aikn ab “"S der En 2 y™ t fBhrt ' «*emt j tionalen Gesundheits-Inati 

zu Neuwahlen schreiten würde. "J™ viel für Sie Verte^"! d ^ *«n nicht in Zusammen- (f ^_ r “ ic h FeS" Md tönoe ? oichl ^geschieden ganz deutlich im Ernährung | JNM hat 80.000 DoUar : 
^nn sie endcultjce Entscheidun- ^ 1 1 *»*_j_p__ . ° werden. Ah Folge hiervon ver- nnwrsmm m Hef»en_ Sehon vom j V g rfTig nne- nestellt. Ein weite 
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. " -- der Ueberpriifung in der V5helMenschheit so sehr beschäftigt.. zung der Enzyme bewirken. Sic ner fehlerhaften Zosammenser j ment" bei 

üss-en so ha£n des Strandes festgenommen wur-' Die Bedeiminc der Enzyme) ,agen5 sich in den Zellen ab zung der Enzyme führt, scheint \tionalen 
ussen. so naoen _ lhc neaeuiunj. uer KUijms . tö n n*n «imi* •>n.—«.Kiad»i< «.a ßmStminMiirx'nn h« 
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verw, 
nen : 


wenn sie endgültige Entscheid im- han e m { t der Explosion i™ “ beiden. Als Folge hiervon ver- 1 Programm zn liegen. Schon vom Verfügnng gestellL Ein weite 

gen über das We«ufcrgtbiet de^f n 5 d « Land cs getan. Ln ubn-| m,t Explo^n. a t) «chon lange _er- ^ der Kö rpcr an Widerstands-i ftüteu Alter tut nimmt der) Beitrag £ Höhe von I00.C ■ 

Jordan fallen mussie Zweifellos a Vdi^ i SPRF.NGLADÜNG IN hkrbei ‘ lSeasnt^endice kraft * eem al1 die Belastungen Mensch unserer Tage vie|[zu viel DM kommt von der .£eutsck ' 

bn, Jordaniens Regierungschef i ^ *".* OSTJERUSALEM | WrtTfoffe dieRieh^gld i der ( “ Str f S ° ^ "*!***«? ^ m «i* aut Forachungsgemeinschaft” fDl' 

und Aussermmiiter ATLta< ^ Verden kann und dns **e- Ein kleiner Sprengkörper ex- oeschwindickert biochemischer 1 ,ni ™ er rnehr zn Krankheilen. ; Würde er sich zu einer medizi- in Bad Godesberg. Auch .- 
W';isningtoa «me Forderungen ° . _ . . ‘ - 1 ^;-^ im 7 entniTn VOT1 rw. A . )3 . ■7, (W , n ; em „ c ! Soweit die Ergebnisse der Fbr-. nfseft gesünderen Nahrung ent- israelische Akademie der Wis? - ~ 

erheblich hernntergeschraubt/^f 1 z,,r Z?ir - meim die Ze '* J^eni E UnlSnS ™ nn^ d ' KProi - ^ I «me es nie deiner schäften unteratutzt dieses h - ‘ 

r.r.ÄBÄfKi Ä Hamiechmar beprii*. 

ra^ anwlhen werden muss ! Absicht der Regierung, ein na- hüllte Ladung in das Cafe -Abu damit das Wachstum und die| 

SJL I!?™ ^« ltionaIes Sicherheils-Komitee zu RomaJ’ 1 in der Nähe der Haupt- Reprodulaion der Zellen ermög-l ä ‘ ' 

. - ,- . ... - - hl pk; .gründen und ihm die Bernttin-!post im Ostteil der Stadt gewor-|Hcbt. Ein Teil der Enzyme wird i ^7nn nm V • « J *?«««Ol-Aill- 

=äää die Zusammenarbeit der grossen Stadt- - 

-n Überhaupt meint die Zeitung,-niemand verletzt und auch kem|sung von Kohlenhydraten, Star-j O 

* „-nitLh— *y: ri * hi" r * cht *?- ^ a<ss Regie-1Sachschaden angerichtet. Die Po- ke. Eiweiss und Fettem Es wird "r\9 TT | m „ ^.^1^ A 

. J" .. \ , . r rung ihre Arbeitsmeihodeo im-;lizei und die Grenzpolizei trafen zwischen einem Apoferment ie?- (IPflPT) rl 1T11|T17 hI 4 91 ilCliFd llO 

“ entS , Ch ' ,ll ?° ;. k " mer wieder überprüfe and ver- soforl Tirr Nacbfbrscbpp. des pein Eiweisskörper) npd ehre HVfiiÜll f 111« ll/r ~ l\ « LfllMl UfeeilV 

eme solche Losarrg aiTeptrerm " Vorfalls eia. I Koferment (einem Vilsmin- odi. O “ iUXMUH xa u ».o. r 

wollen. _ 

Dawar meint, dtss Washington j »Die grossen Städte Israels ste-, StndrvenvaJrungen nach den vor-j Erreichen des Pensionsalters ^ _ 

sehr daran interessiert ist. eine!_ _ _ ___ hen vor dem finanziellen Zusam-gesehenen Budget-Kürzungen dem Kommunaldienst ai : 

endgültige Lösung zwischen Je_ ' R|V3VW ItlPlIWffHT AT A menbnrch** — zu dieser Schloss- mehr mehr in der Lage sein wer- schieden sind, einschränkt, 

rusalsm und Amman herbeizu-, B Bfg Bf fl H BC fl I H- Ivl 1^1 ■ AS |u I fl|. HU 'folgerung gelangten die drei den, ihre dringendsten Aufgaben Die Vereinigung der Orts 

führen- Daran hat sich auch | JL Jum«*VV■VARr A AälXV Bk mAAAB Ma: Aöl£rn I ..grossen*'' Bürgermeister m An- zu erfüllen. Es sind sogar KÜr-*waltungen betrachtet sich' al: 

durch den Präs identenWechsel: _ - _ {betracht der Tatsache, dass ihr zungen im Entwickhmgs-Bndget [ bevollmächtigte Körperschaf 

im Weissen Hause nichts S eän- j^® Jfl ^3 ff TWkT TT Sk Tfl SL i Defizit bereits 350 Millionen IL vorgesehen. Die Gefahr, die sich Führung von Verhandlunger^ . 

den. Es wird nun zweifellos an : |afä Slfü fl P P» flv I Ifll H #% fl H erreicht hat. 1 hieraus ergibt, ist ein weiteres der Regierung- In Anbem'. 

unserer Regierung sein. Voischlä- j JLwaA AÖIvb nvAnr AAB ■■■■■■ ■■ j Ueberschreiten der zngebüDigten ; der Tatsache, dass alle Kon 

ge auszuarbeiten, die als echteI I Die Bürgermeister Teddy Kol-: Budgetmittel als einziger Ans-i naJverwaimögen von den - .. . 

Alternativen für das. was zwi-j ^wei jugendliche Einwohner'schrift ausgearbeitet worden. Dei i Nach früheren Pressemeldnn-1 lek, Josef Almogi und Schlomo'weg. Dass dieser Weg nicht zu: eben Budget-Problemen be. . ^ 
sehen dm jordanischen Mini-j des Madjdal im (Ankläger. Seren Ran Ezkm. | gen hatten die Angeklagten kei-jLahat waren in Haifa zn einer dem erwünschten und eiforder- fen.sind. sollen solche Verl 

sterpräsidenten und den araeri-. Q a jj| beschuldigt. d a « macht unter anderem geltend, i ne Ahnung, dass alle ihre „Vor-. Besprechung mit dem Vorsitzen- liehen Ausgleich zwischen Prei-, luneen von non an auch an- 

kan ischen Persönlichkeiten In der Lj^. e ^ Q B j U { 5 ad / n Haifa ver- da» die Beschuldigten zwei Ka- ganger" bei den MordanschJä-: den der Vereinigung der Ortsver- sen und Löhnen führen kann ‘-mehwamer Basis dnrdige-., 

amerikanischen Hauptstadt be-! aben w0 Ilten. Die Anklageschrift laischnikow - Maschinenpistolen gen selbst ums Leben gekommeo I waltungen. Bürgermeister Pin- erscheint ohne Zweifel klar. Eint werden. Die ^dre! Grossen"^ . 

sprechen w 'rd. gelten können, bereits dem Militärgericht mit'sich gebracht halfen, ausser- waren. I chas Ajlon von Cholon. sowie i gewisses Verständnis können diej fer den Bürgermeistern w . . „ 

In dieser Hinsicht werden wir ^ Lod eingereichL.Die Verdäch- dem acht Magazine mrt Kugeln, Der Prozess gegen die zwei dessen Stellvertreter. Bürgennei-(Stadtverwaltungen ledirficb je-ihierbd eine weitans aktivere■ 7 

ojk jetzt zweifellos anzustrengen Machmud Raschid Sehe- einen Revolver. 12 Haadgraua- Angeklagten wird am 21. An- ster Dow Barsilai von CTredera, ’ner Anweisung znbiWigen, dtedeoiite. .ab bisfaer abernehmen." '‘“ 

haben, meint die Zeitung zu die- lg; Jahre ^ der ten russischer Provenienz, zwei gust beginnen. Zu Gericht sitzen zusammengekommen. Ihre ge-, Ersatz von Arbeitskräften, diel wollen alle zwei Monate zu : 

t ^ , gleichaltrige Diab Gamal, wa- KHogramm plastischen Spreng- die Richter Raw Seren Micha meinsame Sorge war, da« die durch den Tod oder dnreh das eemeinsamen Besprechung ! 

CnhaAMM tfuinl hhAAnA I r»« < i _•• r»_-? _ « v i i. __ _ n n > I r p • - »■ 


\ > T ff? ' ' * 


?-fchJL *ouirr**r 'lg 


« t.c.^ 'ämt: r^ss-s 




4^ i' fr 


A_A_fcA-A_A_4_A 


TERRORISTEN PLANTEN 
MASSENMORD IN HAIFA 
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Zusammenarbeit der grossen Stadt 
gegen Finanz-Katastrophe ^ 

..Die grossen Städte Israels ste-, Stadtverwaltungen nach den vor-j Erreichen des Pensionsalfers 
heu vor dem finanziellen Zusam- gesehenen Budget-Kürzungen dem Kommuualdienst ai : 
menbruch** — zu dieser Schluss- nichr mehr m der tage sein wer- schieden sind, einschränkt. ~ 
folgerung gelangten die drei den, ihre dringendsten Aufgaben Die Vereinigung der Orts 
..grossen** Bürgermeister m An- zu erfüllen. Es sind sogar KÜr- * waltungen betrachtet sich' al: 
betracht der Tatsache, dass ihr zungen im Entwicklungs-Budget [ bevollmächtigte Körperschaf 
Defizit bereits 350 Millionen IL vorgesehen. Die Gefahr, die sich Führung von Verhandlunger^ 
erreicht hat. i hieraus ergibt, ist ein weiteres der . Regierung^ In Anbot*, 

|Ueberschreiten der zugebüDigten ; der Tatsache, dass alle Kon'' 
Die Bürgermeister Teddy Kol-: Budgetmittel als einziger Aos-i naiverwaituogen von den - 
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Sefaearön sieht eine Epoche ren VQr e | !]em j^ r aus jhrexn Stoff, Zündmedsanismen, Zund-] Lindeostrauss, Raw Seren Am- 
voraus, in der zwischen Israel Heimatdorf in den Libanon ge- kapseln und Revolverkugeln. Diel non Sternsetwob, und Raw Se- 
nnd dem amerikanischen Ans- f]jj c j, teL u ort schlossen sie sieb Verdächtigen batteo die Absicht, dre Sami Scharon. Als Maximal- 
senminister Henry Kissinger j Cf Xerrorislen-OrganisatiOD ,.EI io Haifa einen Massenmord strafe in diesem Falle wäre die 
ganz nnd gar keine Obere inst im- p atac jj" an Am \ j u i; d j S ses auszuführen. 'Todesstrafe möglich, 

mnng mehr herrschen wird. Die JaJj „ eIan „ w , de - 

Zeitung greift Kissinger scharf & zurückzugelnngen. mrmnw**mm**m**w**m*w*n 

dass^sefee tco ^^t^fi^^rael ® e ' -^ dam ' t überschritten sie die I Zwoelf Verhaftete stehen unter dem Verdacht 

< r K . aeuie . . K0D3 ? pte .. .M libanesisch-israelische Greize, . „ g „ B _.... j.j 


Knessetabgeordneter Josef Sarid uebersiedelt 

nach Klrjaf Schroona 

MdK Josef Sarid tMaarach) I habens steht bk jetzt nor noch 


grossen Probleme zusammen 
fen. - ■ i: . 

■Bürgermeister Schlomo t 
hat * es üb e rn o mmen, -beim^' 
Oisterpräsidenten Jfzchak f”. 
sowie heim Finanz- und.beii 
nenminirter vnrzwprechen.'_' 
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will mt seiner Familie von Tel- der Wofanungsmaneel in Kiriat ^ ln€n d«'derartige Sitnarii . 
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wobei sie erhebliche Mengen w eines Millwficndlßbstahis rm Hafen Aschdod 

--—■ - T — w.—' .(1.1. jav. cIim . a.jI j._ ___ ^-.1. _ _ ,*. . Fj wfJl hwrlvl siKdrildclid 
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Das Blatt weist darauf hin, da«! -- - ---IWedeln. Wenn sich dort schon j und den ganzen Oberen Galil Er wffl hierbei ansdrilcklicL^; 

wir heme klarstellen, w-ir könn- _V jP, n; Die polizeilichen Ermittlungen .ein Teilhaber und ein Angestell-' letzt eine freie Wohnung für [wäre es eine besondere Ehre, unangebrachten Budpetküi, 

ten in einem neuen Waffen gang , ^ « . ktm über das Verschwinden von 16 ; ier des Restaurants im Hafen ihn finden Hesse, möchte erldnrcb einen Abgeordneten, der ßeI3 w ^ rnCTl, _ deren unausH. - 

mit den Arabern den Sieg da- . . F J? .. v- J Tonnen Robmaierial ftr die Piz- »on Aschdod, ein Angestellter noch vor Beginn des neuen {die ganze Problematik dieses/ cl,e Folge eine .drastische^ 

vontragen und dass Kissinger an . _ . . j- e stik-Industrie aus dem Zoll La- der Wachgesellschafl ..Miscn j Schuljahre in dieser Stadt wob-.Bezirk.« mit eigenen Augen kert- schränkung der' «tädri.j ■■ 

solchen Feststellungen gewiss *5. en ?, . c:_' ger des Hafens von Aschdod ha-, mar”, zu deren Aufgaben die nen. nen Jemen kann, in der Knesset Dienstleistungen sein muss. . _ 

nicht interessiert ist. J“,?™ 1 *bereits zur Entdeckung der i Bewachung des Hafentors ge-i Josef Sarid gehört der jünge- vertreten zn sein. __ , '• 

Hmnodia kr der Obeiwogung. r r Diebe cefuhrt — versichert R«w- hon, ein Lastwagendjauffeur, rin ren Generation der neuen Koes- „ . H^H*flflflCBHHfll' 

dass Aussen minister Alton hnj~?° r sie —. r * .**. ,s ?' iPabad Mcnasche Goten. [Kranfahrer, der früher im Hr {setabgeordneten an. Er wurde ^5®™ südlicher im Oberep Irl : 

Grunde nichts Definitives aus ru “rtcn. Die beiden jungen M n-j Ueber ^ Fehle „ ^ Mate _ f en gearbeitet batte, iozwücheu | im Lande geboren und war zu- Gaf . n - m Lehawot Habascban 

Washington miteebracht hat. Die v ' m n Je f 10 .. i“ 1 . ei ® r rfals, das aus Deutschland tnge- aber ausgesehieden ist, sowie 1 vor Berater im Büro des Mi- (zischen Scbamtr and Gonen ^ ■ gn m - • 

heutige Kriegsslünmuüg im Na- r 0 kommen war und an die „v'e- zwei Verdächtige, die -jicbr in nisterprasideuien und Leiter Jes Jordanl wohnt bereits MdK I H Bl #11 1* L I ---> 

Iren Osten kann ja auch nieman- ^voo Meona ^rhaftet. Man red -_ Werk€ io jer^em aUS ge- Aschdod wohnen, nämlich der, akademischen Entwicklungszen- Dow Saldn fMapam). Auf einer |ll|l| | I H | f 

den überraschen, der die Ent- 3nd 11 1 ,l ? icdsa liefert werden sollte, batte f*:el Inhaber eines Betriebes in Ba r i trums. Bevor er in den USA sm- Zusammenkunft der Vorsteher |I11fl M * " 

Wicklung der Dinge genau be- der " Fatach ■ HafenJeitung am 17. Juli in ei- Jam und ein Händler. diert batte, war er bereits schon der Veteranensiedlungen im Obe 

obaebtet hat, meint das Blan. Nachdem die Verdächtigen aer Anzeige an die Polizei be- { Einige Polizeisergeanten, d e einmal nach Krrjat Schmona ge-! r ^ n im Unteren Galil. die Zahnproitaesen “piMS-" . 
Es ist dringend notwendig, dass I zwei Monate lang inhaftiert wa -1 richtet. Der Wert der ver-'sicb bei diesen schwierigen Tr- kommen und hatte dort die obe- dieser Tage m Metulla stattfand raturen m .a Stunde. Zahr ■ _ 

auch wir eine sehr rege polili-! ren, ist jetzt die Voruntersuchung j Schwunde nen" Ware wurde mit mittlungsaufgabeo besondsr? aus- ren Klassen der Mittelschule ab- begrüsste MdK Sakin den Ent- ratorium E. Zuctermann, 

sehe Aktivität entwickeln, um zu i abgeschlossen und die Anklage- L tvra 200 000 IL aneeceben, gezeichnet hauen, wurden zip «olviert. Nachdem er Knesseunit- Schluss seines Fraktionskollegen, Aviv, King George Str. 5 
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raturen in Va Stunde. Zahr -. 
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In tiefer Trauer teilen wir das Ableben unserer teuren 


SIMA MARGUUES 


ließen und möglicherweise eicc i KOmm^Doamen aes »ua- - —- - — - -.-—. -- — --- 

! MÜlionensumme zn erreichen. Nizaw Cbaim Tabon. vorge- seiner Frau nnd seinen zwei Kin- 3a 112 wenige Fmvncklimcs«tädte fe gebrauchte Möbel. Frigf .v.’." ’ 

Per Pol ize ikomma ndant des Zen-1 schlagen: Amin Schawabu, Al dem in einer Enlwicklungsstadt des Landes, aber bisher noch Televisionsgeräte, Erbsch - 

tralbezirks. Sgan -Nizäw David ,bert Schukran. Jehoschua Eli me- zn wohnen. Nach dem Terror!- keine einzige im Norden Israels. Antiquitäten. Telefon 87 ■-. 7 '- 

Kraus. ernannte einen besonde-! von der Polizei in stenanschlag in Kirjat Schmona: einen ^eigenen" Vertreter in die ahends: 873223. 


geb. Bader 
a ns Biel Hz, Polen 


" tf'fcfP-* N* 
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!i Kraus« ernannte einen dcwdoc- ,,, ^ u v*™ .... ^—c—- 

Iren Ermittlungsstab unter Lei- 1 AschdodL sowie Jizchak Gunon fiel seine Wahl gerade auf diese|Knesset entsenden konnten. 
* tun« von Raw-Pakud Menasche iToliaei Ramie) und Scbalom StadL mit deren Einwohnern erl • 

° I ___ m-lr_! ■_1__ m— • j___•«« _ 1 W"I'T> 4 C ft VfTTi i ^ 


mit. 


Golan. 


! Schimon (Polizei Ri schon Le- ;sich identifizieren will. Der 50 - 


Die Beerdigung findet heute, Dienstag 13.8.1974. 
Cji WK um 14.30 Uhr von der Stadt- BeerdigirngshaJlc. 
Tel Aviv, Daphna Str. 5 aus. auf dem Friedhof in Kirjat 
Schani statt. 

DIE TRAUERNDE FAMILIE 


jzion). 


Die Spuren führten io das ■ 
Industriegelände von Bat Jam.j 
ln einem späteren Stadium der} 
Ermittlungen wurden dort neun: 
Tonnen des gesuchten Rohmate-1 


fertigen Ausführung dieses Vor- 


f / J / } / t * 1 ,* > ) / ) } J / ? } . - > r ) f / ) > ) ) * ? t ; 7 / ) 7 / / rr / 7 / / / i > t r / / / f / / f f T 7 /} 


Textbuch fner israelischen Film ffesudit 


Nnesst! entsenaen Konnten. • -Akfba* kauft alte und : h ; ^ 
__ _ _ _ Möbel. Erbschaften, Auf .■ ■" 

«”• all = H™halt»rtik.l, ' 
SCHÜtAMir »WM frrn 92(573«. such Schabbar. 
MdK Schlomo Lorenz von der • Suche Pflegerin für ' 
Thorafront forderte vom Rechts- Frau in Parties Katz. Anfl. ^ 
berater der Regierung. . Meir TeL 265757 von 2- 4. g- 1 .' : 
Schamgar die Einleitirag eine. • 3 Zlmmerwohnni« in : ; 
Strafverfahren, ^egen Minftter mh m ^ LvxaSw TC. T;" ^ 


:-»te 

-■* 3 * SMs 
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Mein teurer Gatte, unser Bnider und Schwager 

Dr. flftlüS BACHER Vt 

(Czernowitz — Nabaria) 

bat ans nach langem schweren Leiden für immer verlassen. 

Die Beerdigung ffodei beute, Dienstag, 13. Aug. 1974, 
qm 3.oo Uhr nachmittags, auf dem Friedhof in NAHARIA 


Tonnen des gesuchten Rohmate-, Ein Textbuch für einen Film schuss für Kultur und KuosL ^ Strafverfahrens «egen Minister j ^ allem Luxus Tel 7* 
nab entdeckt.. Sie waren offen-! io hebräischer Sprache, der mit beim Unierrichtsmiuisteri‘m-er- Schulamit AJoni. Er. findet ffl - 14 ); ' 

bar mit einem Semitraüer dort-; israelischen Darstellern im Lau- nannt und besteht aus: Fz'-itt In .pmem'Pressebeitrag von Frau • 2Zimmerwohnonc. '»ues - 
{hin verbracht worden. Erst nach de gefilmt wird, kann im Rab- Liwni (Vorsitzender). Helen Kel- Aloni Ausdrucksweisen, die das Ti- mm r V7 ! 




Ablauf eines ganzen Monats war- men eines Preisausschreibens bis ier, Aharon Meged. Dr. lescha-! Empfinden der religiösen Bcvöl- 

de der erste Versuch eines Ver- zum 30. September 1974 ein ge- jahu Nir und Nachman ioeber. kerung bdexßgen können; im Havaft n u ■ 

kaufe dieser Ware bekannt Hier- reicht werden. Neneinwanderer Das Textbuch, das von dieser besonderen s« hierbei Sara, die _ ’ yarKOn "* ' 

auChin griff die Polizei ein. haben das Recht, das Textbuch Kommission ausgezeichnet wird, Stammutter des jüdischen Vol- ~V 

Bis jetzt sind zwölf Personen auch in ihrer Sprache abznfas- muss jedoch danach noch von kes entehrt worden. MdK Lo- CESUCHr \, 

verhaftet worden. Der Verdacht sen. der Zentrale des Israelischen re uz stützt seinen Strafantrag FRAU 

auf Durchführung des Diebstebis Fflms beim Handels- und Jhdu- auf den Paragraphen 149 des . ^ 

und auf Beihilfe znm Verkauf Der Regisseur kamt von den striemiusierium daraufhin über- Strafgesetzes, in dem eine Be- znm Kochen nnd Etnkaijf 
der gestohfeoen Ware hat ach Herstellungskosten, die 230Ut>0 prüft' werden, ob mit Ge'wjn- ieidigung der religiösen Bevölke Pur älteres Rhopmr 7 

inzwischen so Stark verdichtet, IL nicht übersteigen sollen, eine nen am einem solchen Füm ge- rung als strafbare Handlung be- (Kascher-Haushalt) •’! 

dass die Polizei eine Verfange- Vorauszahiung in Höbe voa 15% rechnet wurden kmu- üebor ei- zeichnet wird. Frau Aloni mus- '? 

rung der Haftbefehle beantragen (fieser Summe erhalten. nen Verkauf des Films ins Ata- gong auf ihre parlamentarische Anruf erbeten zw. 2-4 mh^ 

und erhalten konnte. Unter die- Die Preisrichter-Kominission land wurde ein Sonderabkommen te zum Zwecke der Strafverfol oder abends 'TeL 03-225 ’L 

i sen Verhafteten befinden rieh wurde vom „Oeffentiicheu Aus- getroffen. /Immunität verzichten. : |^~ ' ' ' ^ 
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Das groene Scharon - 
Entwicklung von 1934-1974 


Wir müssen nicht unbedingt berichtete einer der Hauptgrün- 1 und Initiator Erich Moses s.A» 
Thomas Manns berühmtes Wort der in dieser Gegend, Herr Karl 1 and dessen immer hilfsbereite 
vom Järnuncn' der Vergangen- Igel ans Rsmot Hasdisrim, der 1 Gattin! — Das kam auch 1964 
heb“ als foraHele anführgn, weü leider ntdn mehr unter ans weilt i zu ™ Ausdruck, als kurz nach der 
nämlicfa erfreulicherweise dieivon den grossen Entwicklungen; Vereinigung Magdiel-R amat a iiu 
* • d* |V v « m « WT j Stimmen ans der hiesigen Ver-j dieses Sektors, von der Ernste- j<üe endliche Gründung vor. Hod- 

Olf-QC H QH/IaI MIAnf naaL wmawwam Ul amAM Eangenbcit noch evident sind. ; hung von „Tenne», jaaspafca’l Hasdptron durch die Zusammen- 

all ab OaHQvl SttCDI üaCD 11611611 W 6ff611 I ■»_ _ r ^ «mn ited öSli^unfi vt» ™r ^ 6® «m 

Vo “ SCHWARZ fen nnd Schememiffer-Bidustric- lang, das winSTauch vonseiten ”»*■&“’l®*** M ?f die, . 

mple^ bezofrA seiner| _ gebiet, die Verlängerung der Az- ™ Te !"jder Rassen und deren Sprecher ° bwobl “•*' d “ 5 

forftlfchen und Wirtschaft- S^n-Stra** uiddie Umwand- Wird, oft bestätigt. benachbarte, schon zur Stadl 

jßglichkeitco. Es jlern und zn 40% ans Eintritts-labsdÄpfimg’', auch realisierbar lang der Noräanstrasse in eine sc ^ en p *“ ch ^J k ’™ Ransa- ' Und nun — Ramot Hasdha-i^” 0 ^ 1 ? S ^. slcil ^ 


as._ d.. Metro pole Tel- geUIem und KoiEHsionsjebab- sein wW. steht auf eine« «nie- Fo^neereone. ! öito Jgff- .S° b sa g «j .im. ebenfidb von Beiten an ei-' 0*-?£ Mo S d f 1 . fc “°?“ 

a: Karraelamdt den Rangjren gedeckt werden. Möglicher- nn Blatt.) Weiter wird empfoh- 1934 “ deutsch« Spra-i^ Mnstereiedlnii r^ reisieil ““d dafür dte ansehbehe Zahl 

**“ ft lä9St dch sosu m 5096 len. dass die StadtfieoieinSSbst NEUER STAUBFILTER BEI «Je.® I Ranges, gleichfalls 8 reht „jekki- von _ ^ ? 00 *J W 

S ~ n f * eine Decträg ans Eintrittsgeldern gewisse Geschäftsviertel rrno- NESCHER EM BETRIEB rJtlÜf. j G art f° ba ° be g?f! e8 j scher” Konvenienz! Wer in aU ^T“?. . Dr ^ ht£ ' cnls ^ d *\ ch 

^ ^. eI L d " erreichen. viert und verschönen. (Damit im GENOMMEN 134 P*P*- Gertemraste- S.(Sch)o- Jahrzehnten immer wie- f 1 ? gd . ,el . da f " V,ere ^ ~ 

tmg — emen Tefl der An den Abenden sollen Unter- Widerspruch steht aUcrdjnes der r . . _ w» Wemberg, der nach Studium! TT" . Jedoch, bei kfar Saba angekom- 

m 4er glitzernden haltungsveranstalrtmgen stattfin- kürzlich vorgelegte Banpian-Vor- *“ ? meil ^f rt ," Efesch ^ und langjähriger Praxis inj^ erünen CMn ' ** e,S€ Uei * A bsch ’“*'' 

1 tätigt Die Haifaer den, die nnter versSenen The- schlag für ******** «* » Jahren » tu ° S >“ Mi wiederho ^ 

f-T” 11, f,® 2 “ 68 mentite1 ^ wie z. B. JKxmst im eine FnssgingerübcrfahSg für c '* tnsäMT P^ 13800 ® * Gartenbanfchrer n. S U0SCT E3tEnanzminister pül ' 

bjektrve Veranlassung. Kibbuz", oder ^Cnnsriiandwerk den Zentraltannel vorsieht Das Senomm«. Dadurch m d. Men- Betriebsleiter tätig ist.’* Hier b ? en h " ^' ^has Sapir vor 2 Jahren in Raa- 

: auch praktisch etwas in den verwaheten Gebieten”, erregte auch prompMSi Protest ? 1 _ des &anbe3, der darcfa lernten Jungen and Mädchen * h ™ c *‘ Bn Wohnhausenj. all«. ^ Gespräch äusserte: „Im 

ct unternehmen, wurde ,J)ie Kunst in der Sehnte" u. a. der dortigen Geschäftsleute, dte t ” 1 gcstosscß "£**• Land- and Hauswirtschaft Irtz-' ^'"iSip^Sh heul ' sen Kfar Saba ”‘ cr ’ 

£«es Jahres vom Bür- Janfcn". Den Ausstellern ans sich ntehtroretellen können, wie 66 ^ 7^ ferner geworden. 1m mia . VOT} Franl bestai ™^- J^ eÖ « vor 50 Jahrcn ’ m dieser 

r Josef Almogi ein öf- dem Ausland sollen Rational- eine ^USsgängcrzone^obCThalb GeneraldirefaOT des Un- Ehsibeth Weinberg. Da ist die “ Sandwüsie gegenüber der Polrc^ 

Ausschuss zur Förde- Tage" eingeiäumt weiden, z. B. des henken Strassen-Nfveaus Menachem Aöiram RwJe m von zmsi . ^ ! J n ° 1 ^ Station einen kleinen Zrü, be- 

5 Geschäftslebens in ein „Tag der Philippinen” etc. ohne GescSftsschSdignng für sie ^ SST 3ba V a ?*' l^briger Lehrzeit von ^tägigen ?“ »diegcnen Ort trat seiren wohnt von zwei jungen Bacöo- 

Um die alijährEcbe Äbhaltong verlaufen könnte.) “ OI ? e StatAfntem nut, da« SommenjriaQb ^ ^ M ‘ «nmer noch nistig-fle«tgen Em- nni , Ehmd Green fBen Gur 

L usschoss spaltete sich der Messe zn gewährleisten, soll m Ä zaa wertere Anlagen ath uu ^ AnftäIüulI g pr aiti-' ’ wohnera nar beneiden und be- lU „d Pmcbas LosJovski (Sapirk 

rnteransschOsse, die ver- die „Gesellschaft für Messen and Weitere Vorsch]3 S= znr Bele- Plannngsstadinm befinden. Die . theoretkzh« I^hrfä- ; wxmden1, Dass hier « rfc51mis -{(.Ms übrigens 1959 der fraozd- 

■ wirtschaftliche Teil- Ausstellungen GmbH" wieder- bmg HawWs ^ Wandels Maschinerien wurden bereits in AnfnahnwhedincunBen i n)§vsiB nnr Ähr wenige Kindc r!sisch-jÜdische Ex ministe rpräsi- 

'ltersochten. Jetzt baben belebt werden, die einst, unter cZ^&Si^ F te ™ dfe ^ »« Mendes-Fmn« :<far 

: das zehnköpfige Zen-1 ihrem Gründer und ersten Leiter ß Sä> auch damals - nicht anzneerinal Mndheit J* erwachsene Men- j Saba für em-ge Tage besuchte. 


vfm. ebenfalls von Beginn an ei- 


- > die ..Ehe" mit Magdiel beworben 


werden. Möglicher-]ren Blatt) Weiter wird empfoh-’ ]™ yi ™ “ ^loe Mustersiedlung allerersten 111111 ansebUchc Zahl 

sich sogar zn 50% len, dass die Stadtgemeinde selbst NEUER STAUBFILTER BEI I langes, gleichfalls rein „jekki- voa _ ^ = ’ 00 *? 00 damal ?. 1 f Ge ‘ 

S ans Ein tri ttsee Idem eewisse Geschifisviert»! toto-I NESCHER IN HR i j^Lfitcr des OfiitcnbüDbctncbesj ri»i»*r n trm brs^hie^ entschied sieb 
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hteransschüsse, die ver- die „Gesellschaft für Messen and weitere vorschja se znr Bele- Plannngsstadinm befinden. Die ^Lehrß- ; wxmd « 1 i- Dass w Verhältnis-} übrigens 1959 der fraozo- 

wirtschaftliche Teil- Ausstellungen GmbH" wieder- bmJg HawWs ^ Wandels > Maschinerien wurden bereits in . Anfnahmehedineuneen i n)§vsiB nnr Ähr wenige Kincfc risisch-jÜdisri« Ex ministe rpräsi- 

itersochten. Jetzt haben betebt werden, dm einst, unter cZ^&Si^ F te ™ dfe ^ »« Mendes-Fmnce :<far 

: das zehnköpfige Zen-1 ihrem Gründer und ersten Leiter /3^^ auch damah nicht anzngeringl Kmdheil J ? ls erwachsene Men-i Saba für em-ge Tage besuchte, 

*) ihre Arbeit abge-j Jizchak Roll ia, grosse Erfol- hW-^ waren, nämlich die Aofnahmc- **.*“ Teri f»f oder «riaffleo, wurde er don ausser von Wien 

. Sire Empfehlungen 1 ge zeitigte. (Indnstriemesse in UL gebühr von PL. 3 ; ähräc ^ spneht mehr als aDe andere Tat-länderen auch ganz besonders 

!em Bürgermeister vor- Haifa, Blumenschau u. a. m.) Penskuworeis PL. 7 fii- ein- sacfacn ’ *** sich * *** ^ GQle ^ 060 zahlreichen „Jekkft," 

on der Durchführung j\ ^ schhesslicfa des Lehreeldes von 1181,101 Haschavims. Ahnh'ch wie] der Umgebung gefeiert). Zu ih- 

.atschläge versprechen ERFOLGE DER — TT —4 pr * — all« in 7 ^ 11 -'“° weitfir entfernten Kfarjnen gehörten auch die damals 

Wirtschaftstreise eine JULI-MESSEN 1974 \ L ßtv itfäf mlfflf lf F r J Sebmauj^bo <Levin) liegen auch fast nur „deutschen" Siedler aus 

des Handels, - wo- Pjl//)s\ r V ^ \ vS? hier die Vertiälraisse, obwohl dem Nachbarort ^chechnnat 

lUem der Einzelhandel Die Haifaer AnsschussimtgEe- Ltx ril Äs \ SiHIHS / ^ ■' S2 l ^Il. a 6 J2£«SI'. natürlich Kfar Schmaxjahu bei EUcsn** und aus der schon gi-'s- 

st nntermanern ihre Empfeb- i \ Mi U t=i==df, SSt SL'Gründung and ereten Ent- seren MiUelstandssiedluag .Sn B 

iEAUSSTELLUNG erhebUchen Erfolgt von* zwei hlN ^™ & Z™ 5 * Entwicklung des richienswerr isc Ebenfalls 19JS 

AUGUST 1975 Messen, d» un JnK 1974 im 'WJfV ^ \ V-) 'ß ''' ^' Hinterlandes von Herelia 5 Dkl ns- ^n 30—40 aus DeutscnWnd 

Lande stattfanden. Bei der Tel- — xl^' T dessen Indnstrialisienmg i ^n>n« nde EamUien dunm Dr. 

v. interessantesten Vor- Aviver AnssteUung ,JDer Mensch . fr Jt 5 * d,c are Iugend aDf ^ krinesw-« voraus- PinQer ™ d d « 3S!1 .- Vice ’* F€,Ix 

teibrritete der Unter- und sein Heim ^ das Kind und Ä Ä* ' nife vorbereiten lassen women,!'” Tauber, seit Jahren bis heute 

für die Veranstaltung seine Welt” waren 406 jOM Be- ^ ,c Agrarland Palästina an- g. !■;_, », 0 « j_ dortiger Bürgermeister, gegrnn- 

sm und Ansstellungen. sneher zn veradchnen. Die Ein- <&-====» r jpasst waren, doimmcrtro schmarjahn Israels damali- det * •“ Norden an den oft ge- 

soD im August 1975 tnttskarten wurden für IL 5 (Er- <Ee gleichen Ueberiegtmgen, die fiUmteten Kibbuz Kämet Hako- 

s ruhig bleibt, mit des wachse«) bezw. JL 3.50 (Kin- lÖ£r modotne Stanb-Filter des Zementwerkes „Nestter” die« Eftenigeneration bei ihrer g . ^ ^ wesch angrenzend, ist es dem 

ffiKo -. -) eine interna- der and..Soldaten) verkauft. Die ■ im Aufriss 1933/34 erfolgten Einwanderung __ anwesend _ werte M Bet Bert*' (Koze- 

ssc für kunstgevtAB- .Unterhafttmgsprogranmie für bewogen» ihrerseits mehrere sp>- 7y! . J ^ nelson) eog benachbart, wie 

okte and KnnsthaiiiJ- (Kinder erwiesen sich ab ^srfolg- ■„ Hn{fft a,,*™-«««.k«, ru*- ! 161 ‘^ edilI ™ d gewordene Plätze j emerer dem * auc j, d era alten Kaimania. Eine 

bä ‘ T >S ^ ^Z ^. et ? i i0ffi ° AmSKn ™ gT ° n aktion von Chedm bis zu dm dürfte Milte 1975 im Lands rätJ ta d ^ Sc ^ °°-Ebmv ™|^. h ^! ?rossc Gr,w ' ™ N'“ si 5 d !' ^,, 

«mngt « ritan Gold- tond a zei Aonngm znm Tbnma 0 ,^ 5 ^ mk Hilfe der Hai- örffm. Nach der Moolage ’ rar T . d ?' 'sönnen’. Ja, *, dachte Bm- “ „ m '?I ^Knropämtben 

eredimnct. Edelstem- JFrteden", veranstaltet von «So- ^ wM-wni»». aac «K M lwmKfc.m- «_ mafe m Sfcharon anf dieser Laue t . n “ Landern lasst ach 1957 Zusatz- 

Holzschnitzereien, La- noT. In dem Kataio* von 100 Ä - - - Jo- ^ »J, ^ » Wmhrn, jjden 

a, Söckereien und We- Seiten gab es viele Inserate. -f. Ribbozmitnliedeni in gendausbiWung gewidmet war, ™ " 1959 wird die ^archara” gc- 

» Fernglas, Keramik bl Übrigens stammten dte Pavillons wirtschaftlichen Posirionen zn ® er nEn * Staohdter gehört zn gehört also quasi als Basis heute Art V n *^L~f. r ‘ Brünoet und dem ,Mutterplatz" 

ken, Kkinplastiken, der Ausstellung, die in ändert- Werbezwecken: die Errichtnne den IDodcri,steiQ Anlagen dieser bestehender Landwirtschaft m ? uch nl ? t , d,e Ge «^oh«!. ° ie uigeciiedert! 1961 bringt die 

täten und Knltgegen- halb Jahren Arbeit vorbereitet eines FreÜiäfens. Erweiterune der ^ Tt .“ 1 der Welt 1311(1 bat IL 4 diesem Gebiet chronologisch anI^? Ilgen 1 ? , ” Iie and Töchter ans Einweihung einer offiziellen Sj'n- 

e Messe soll während wurde, von der Firma Beitanim werft n. a. Hafenfazilitäten- Be- ^ J ‘ r, ^ own . fiekostet. Ausserdem! ^ spitze dieser Aufzahlung. d-e3eB Hausern znr Negevbesica- agog^ untrennbar mit den Na- 

- und Touristensaison Ltd. ans — Kujat Bialik. ««itigimg des Strassenhandels: Er- eine neBe Zement-j (Auch der hladrich kam 1933 ; uns 231 vcraTi a ^ Tli nitn der Familie Walter und des 

ond 14 Tage dauern. Eine Heinere Messe in Asch- rfchümg von neuen u. Sanierung mChle » ^ Tfcr verallele Mühlen aiB Deutschland ins Land, man- Zinück ins Scharon- Wer « ; n Initiato ^ Alfred Schönfeld sa. 
entsprechendes Messe- kelon für Ktmstfaandweric (13. ^ Märkten, und last bur ******* soll and eune Imwmon ehe seiner einstigen Zöglinge _ Bloi der frühen Jahre ' im idv|- '«*™den. Auch hier and die 

rrichtet werden kann, Jnli 1974 eröffnet) zeigte.Gemäl- M feast _ ^ von von 15 lVn °- erfordert, im eriimeni sieb noch heute an ls- Ks'hen Gand-4m oaer Maedie* m ‘ aen Ge£Kralio[Kn fhren °*‘ 

nsstelhmgsort die Hai- de, Skulptoren, Keramik, Fotos, Par tpiätzen. Stadium der Fertigstellung. Im ^ Hebeln) ! ur^rimdich Ire«« \Ta«dteL bei bunsort besande « anhänglich, 

ersität vorgeschlagen. Baükarbeitan, Lederwaren, „ , _ l97 J ^ »Ncscber” 2 Bio „Merkblatt Nr. (T. eben-i^L^r wovon däU schöne 25 jährige la¬ 


gernder Einzelhandel* Die Haifaer AnsschussmitgEe- / rfW tSü \ #/////// / 

jL der nntennaucro ihre Empfeb- r 1 f ; \ jmfffff F / — 

hmgeu mit dem Hinweis auf die \ a\\ % Nj /l} 

IEAUSSTELLUNG erheblichen Erfolge vofr zwei . ■ %lS \ v 

AUGUST 1975 Messen, d» im JuE 1974 im W/gf\l L' . y ? W 

Lande stattfanden. Bei der Tel- ■=—.‘ ' V/ ,/" '<([■/ 

n interessantesten Vor- Aviver Ausstellung „Der Mensch . fr^J^' 

teibreitete der Unter- und sein Heim -— das Kind qnH ^2r ar ' 

für die Veranstaltung seine Welt” waren 4#6 jOM Be- ' S& 

en und Ansstellungen, sneher zn verzeichnen. Die Ein- =5 ^ J“ 

soll im August 1975 trittskarten wurden für IL 5 (Er- 

s ruhig bleibt, mit des wachsene) bezw. JL 3.50 (Kin- Der moderne Stanb-Filter des Zementwerkes „Neseher* 
Hilfe...) eine interna- der und.-Soldaten) verkauft. Die ■ ■ im A irfriss 


»üchkeiten fehlen, n. al m. Diese Schau, unter dem Verkehrs anregen. Vorgescbla- mahlen wird. Die Haifaer aber 2—3-Zhnmeibäiueni in Kama- A, . ,ch hier siede?t “ ^ ieie Afit_ bfcibt nnter diesem , jekkischen" 
Lunapark, ein Kom- Protektorat des TogristSjnini- Bf n vA ausserdem die Errichtung interessiert wohl in erster Linie, to - ^ Umgebung rehon „mit der 5. Afija, die deulscb- Aspekt die 1935 von deutschen 

Sportanlagen mit steriums, konnte immerhin auch eincr Brück» für Fahrzeuge von dass der ^taubnebeT, der ihre Komfort ^ P-ebeo von Sürac * , S er - Namen noch dortiger Juden gegründete Betstätte 

en etc. könnte in der 9000 Besucher verbuchen. Der Grossen Mühlen (oder dem Stadt an jedem Morgen Sberla- _ _ 0fl ’ . ^ " 3 ‘^ Haushciizer kunoen noch nn- „Adat-braer zu erwähnen, bis 

itet werden. Die Kom- Eintritt war frei. Die - Ausstellung Gebäude der Bank Israel in gert, jetzt endlich verschwinden “ I an- davon Mancher hei z^ Q r heute und anch noch hoffentlich 


tebt aber,nicht darauf, datierte eine Woche. Schikmona, Unterstadt) zum H 3 -(soll. 

! diese Qrflichtril (&* Haifa, meint muu dass cs ans i mühmmmm ibbmmum 
. Sie ist auch Alter- &n ErfahnrngeD der anderen 

lägen gegenüber auf- lernen und es ebensogut, viel- 17 T IT A || f) A /I 1 > JK VJ| Vf “ B ". Tlni t . lA verweebrein mirl&ory der Entwicklirag vom ein- 

leicfat auch besser (?) machen AllV Ui KU uKAffl £1 I ._ ncndcn wei , eTen NostaIg.'e- stigen ^Bet-Fuestone”, Ramot 

zMt mit der TeitaA- könnte. TO.AVIV = «AMA 1 GAN. hndwirf^baftüch«, Amtedlur- ,. An " ^ ^ 

för FASSADENVERSCHÖNE- KI ?°, V U H: Y : 7 . 15 9JC 6 “ ^ -U“» 1 “ 1 *'- an» — Kli>f Schate d-jich da grcasanigeD" Arzt Or. late- 

he” im israelischen RUNG, FREIHAFEN. B ^ 1 ^ HUDA: aBdoreUa ■ kr par Mee ® c “? ( ^ c . von , den heule mehr bet-unten Hö- wig Alexander Ginzfam» an der 

itnt angehören, sowie KONGRESSE _ , 4 -°° Uhn *■* Hazancbamm ' "f 0 !! arci \ fert , 1 . ge . Akaoemiter, b enwe ^ nach Scheich Abn KL Spitze — vielleicht später ciaraal 

.‘istellera „von beiden Andere Unterausschüsse he- ON& Some Like fBoii«*»™ eine Tatsache, die ja ^Jjc«bch sgM[ bekannt, verbanden wa- {detaOtiert zn berichten, 

srünen Grenze.” Aus- sc&aftigten sich mit den Themen * ®°* JERUSALEM nicht nur m heutigen Sow^stlin- rePj bHeb und bleibt das GeJen- 

ften auch Länder teil- Pc^äfrg rp ^A-rnf ri g’rnn g , Hafwi CINERAMA: My Name te ARNON: Ihe Great Dictator dem eristierti) gehörtes fast ^ 35 ^ gemeinsamen Lehrer Frieda Hsbe 1 

rjrJ^KZZ SSTSto Hintar^ »obody CHEN: The Syndicate Will Pay dorefaweg zn jener 1938 erfolg- 

« ^UzialirierST^O land (übrigens heisst es JSLinter- OBEN: Pflper-Moon EDEN: The Sting ten. einzigartigen Grilndimg d« SyrteR Cr'htäll V 0 D Israel aUCb - 

Philippinen, gewisse land" anch auf Hebräisch!), Park- DEKEL: „What?” EDISON: Black Dragon „Mittelständischen Siedlungen . . K lf 3 eanflanTfa Raanma 

niätze Veranstaltungen von r Kon- DRIVE-IN 8.00 Uhn Arfetocrats MTTCHEL: Dem Hommes Dans die, von der Sochnut ansgrhend, VOM KRL gfipflanzte BafiDille 

tezfeS^zTfarad (Walt Disney) La Vüle dem anch heute noch aktiven. Nicht aw Ktmeitra, ein Stück sein und pflegen. Die Syrer, die 

Taiwan nnd/oder 7nm Zwecke der Herridjtnng 10 JW Uhr. Löst ORION: Tbe Tfaree Mmketeers Harra Dr. Ladwig Pinner (kr dahinfühiendeti Strasfe, and sehr schnell zur Hand sind, 

’ gßdafrika, Httiland von Geschäften und der Ver- ESTHER: Papflkm ORNA Ihe Way we Were j fWobteto Kfar Schmarjafm) zo-j einige hundert Dan am bebauten wn»az» es sich am anti-israelische 

nark. EteBazar auf schöncruug ihrer Fassaden sol- GATS Avanti HABIRAH: Asb Wednesday znsefareiben ist und fite immer Bodens hat Israel im Rahmen Propaganda handelt, und die 

«länds »oll Asm Po- len Kredite bis zn IL 50.000 pro GORDÖN: Indian Summer : JERUSALEM: Becket zn verdanken bleibt! — Er war des ^Entflechtangs” - Abkom- noch die Frechheit besitzen, Ar- 

D” J 00 KK3UJ «vtehM Jhm . _ _n » m J /\Vk VT AlL 1 - ^U^.r_TLa 1 07 O -- * - __ OanJ*.' 4^1 - d3 Jl _■ _ _ V« tei 


TEL-AVTV : 


Komfort** zu ^*eben wn i SDracfa, S cr ' Namen noch dortiger Juden gegründete Betstätte 

U 20fl^-~ bis PL. 35t)._in ft- Hausbc-itze;- tun Jen noch nn- ^Ldat-braer zu erwähnen, bis 

“ ~ Ute- davon Mancher hat z*vor heute und anch noch hoffentlich 

- -.v.r. s»Jien Namen beoraisiert, ohne lange von diesem Geist (plus 

tt JÜwL., i®**oco damit gle.chreitig seine Rohe und Ordnung!) erfüllt. Und 


. Mri^Kjc's. ursprüngliche Indenutat aulzu- dann gäbe es-noch eine Sonder- 

gKinpug'g. _ gfben. Nicht zn verwechseln mit Siory der Entwicklirag vom ein- 

Dre m diesem Urnkre« iuer NosIaI ^ sü ^rt-Finestone”, Ramot 

noch zu nennenden weiieren »n.I j:_ r. _-w- __ 


dem „Zentrum für 
be” im israefiseben 
itnt angehören, sowie 
;rsteIlern „von beiden 


Frieda Hebe 1 


« «JczialiaerenTso land (übrigens heisst es „Hinter- CHEN: Pflper-Moon EDEN: The Sting ten. einzigartigen Grändimg der SyrfeR CrkteM V0D K$rael aUCb - 

Phüipamen, gewisse land” aoeh auf Hebräisch!), Park- DEKEL: „What?” EDISON: Black Dragon j „Mittelständischen Siedlungen . . K lf 3 O'nnflanTffi Raanma 

2S Plätze Veranstaltungeu von r Kon- DRIVE-IN 8.00 Uhn Arfetocrats MTTCHEL: Dem Hommes Dans die, von der Sochnut ausgehend, VOM KKL gfipfÄiit Ba«iie 

SSek (Wall Disney) La Vüle dem auch herte noch aktiven. Nicht nur Ktmeitra,.ein Stück,sere und pflegen. Die Syrer, die 

Taiwan nnd/oder 7nm 7.^ ^ der Herricbtnng _10X> 0 Uhr. Löst ORION: Tbe Tfaree Musketeers Harra Dr. Ladwig Pömer dahinfühiendeti Strasfe, and sehr schnell zur Hand sind, 

* Südafrika, HoHand von Geschäften und der Ver- ESTHER: Päpükm ORNA The Way we Were ; (Wobtsitz Kfar Schmarjalm) zo- einige hundert Den am bebauten w»az» es sich um anti-israelische 

nark. Ein Bazar auf schöneruug ihrer Fassaden sol- GAT: Avanti HABIRAH: Asb Wednesday znsefareiben ist und fite immer Bodens hat Israel im Rahmen Propaganda handelt, und die 

«länds soll dem Po- len Kredite bis zo IL 50.000 pro GORDÖN: Indian Summer ; JERUSALEM: Becket zo verdanken bleibt! — Er war des ^Entflechlängs” - Abkom- noch die Frechheit besitzen, Ar¬ 
akäufe an Ort and Laden znr Verfügung gestellt HOD: Tbe Stoiy of Jacob and ORGEL: The Story Of Jacob es auch, der ebenfalls 1938 in mens an Syrien znrückgegchen, tiBerie-Schäden, die sie selbst 

{glichen. Die Konten werden. (Ob das, in der jetzigen Joseph and Joseph dem Meged benachbarten Rn- sondere auch 10.000, vom XKL in Kunehra verursacht haben, 

wdtübheher Kalkn- Periode der Politik der Kredit- UMOR: The Great Dictator SEMADAR: Kazablan nut Hadar znm 25.iährigen Be- gepflanzte Bäume. In der Ecke der „Zerstörungswut” der fe- 

0% voo den Anssteü- beschiÄntungeij und .JSanftxaft- MAXIM: Le Grand Bazar RON: Play it Again, Sam stellen der dortigen ^Agnd* sehe- zwischen Knnritra und Bntmia raeüs anzulasten, und sich dar- 

_ --B<- _ — ^ - - -~ MOGRABL Qtainad to Yester- tafi rhftjaschvut chaklatt” ans worden — gemäss einer Bitte von über im Sicherheitsrat zn be- 

* ■eteeanenii me» eauill nuei I ^ HAIFA diesem Anlass die Lefetungen der seiten der Armee — einige Rei- schweren, haben sich bis jetzt 

d RllSuUCnU rUER EnHULUnaS | ORDAN: Love Story AMPHTTHEATRE; Le Grand fünften Ali ja würdigte und diese hen von Eukalyptnsbänmca ge- noch nicht über die 10.000 neu- 

_ , AV|k Tn noe I TH OPHUL' Tough Goya Bazar Einwanderung als JNess gadol” pflanzt, die sieb über 8 km en- en Bäume beschwert; die sie von 

ANSLLDT II TIIURe L 1 II » l ORLY: Goodbye Stark, Goodbye ARMON: The Sting bezeiefanete. Er sagte wörtlich: strecken. Von i nsge samt 30.000 uns süb unfreiwilliges Geschenk 

Tel-Aviv, NACHLAT BENJAMIN STK. 39 ! PARIS: Light of Nowhere AT2M0N: My Name s Nobody tot gut, sich an diese erste nengepflanzten Bäumen auf den erhalten haben. 

CBIFFS- UND FLUGREISEN . PEER: La bofue Armee CHEN: r ,r%t»t q£ No Generation auf dein ahnenen Bo- Golan-HÖhcn haben nun die Sy- Jedenfalls würde cs niemand 

i Gruppen o. indriducD nach ifllcn XeBen derWdt I xcHEUHTt Go Wett viwn” den zu erinnern” und wünschte rer eia 'Drittel erhalten. wundem, wenn sie dies auch 

I O XE L - R E s E R VI ERUNGEN STUDIO: Big Bgea MIRON: MaKri» den anwesenden Jungen, eiist Bis jetzt konnten weder un- noch täten, etwa in dem sgnn» 

in EUROPA an Orjginalprtfaqi. | TEL-AVIV; Butch CateidP and MORIAN: Dangbtaa, Dap^iters aniäaaifeh des 50. Jubiläums, die- sere S ol daten, noch die Waldbo- dass die bösen Juden ihre rrosN 

bfioemationen und Beratung laoeteidoa. tbe Sm«tgi>fte Kid ORDAN: The Godfafber aea Ortes in gleicher Weise znr treuer des KKL feststellen, ob lose Garend »verschandeln".» 

, w MM 'Mi wm n ■■* ZARXNS M9 hum ii HoftpftrlORION; Xhe way of tbe TSam ri lr l h fi r J w» “ ta«n*«i.n-n-i-.Ä-. — u, Assot 
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ISRAEL NACHRICHTEN JK10P HWlTi 



«Eins plus eins maeht 



Dienstag, 13. 8. 1974 


drei...» 


SCHOENSEIN IM SOMMER 


Eigcnilicla haben wir es schon Von ALICE HOLDHEIM ^ Chsmellän«" d. h. S v\ 

dic Mode | iiiiiijuij jj .jjjmiiiiimi I qu unterhalb des Kv’*' 

™ ? ,t 5 n: ” Eins plTK EiDS "“^wobei das gleiche Master auch . Non, es bleibt abzuwarten. 

Formen nnri^Srillf erfindet. Dass drH »; v« ■ ,«uf den schwereren Geweben welcher Länge sich im La . 

Formen und Stile erfindet- Dass JMash ist em Spezialhaus für 1 erscheint, ans denen die Röcke des Herbstes die Israelin „dar 


flf 


ikiiier 


fr 



n 


,1 „fflr » ■» 

.£• -i *'t** 


Sommer raafce-ap erfordertj Von MARIANNE .zenöl, Hopfen — sowie einige man n., r die Modeschan n wann mit betonter Huste, um „ 

nicht weniger Fachkenntnisse als --—-— ! Produktionsgeheinmisse. Alk£ Mu f t f n1 ’ uo < 111 Röcke schwingen leicht oder r 

Wimcr-Jiriegsbemalung”. U.J^ kL5T BsunzuD ’T* *”*”■“? a»rto glockig aus. oft haben i 

_er«: i-= .j-i- tj _/Teint zur Verfügung. Dauernder , , „__. t°r Gcscnan sai aer uizeagau. tionen aa ans vorbeisDazierten, rzn*»i rw c 


sie aber auch nette mathemati- „Binsen und Röcke", die mehr 
sehe Gesetze anisteilen kann, ctas & ? ine Stunde lang in soviel 
ist uns neo! Und doch brauchte verschiedenen Stoffen, Farben, 


ser Klima können viele Frauen 


aa aas vorbeispazierten, 


erscheint, aus denen die Röcke des Herbstes die Israelin „dar 
gearbeitet sind. Die Blasen flies- ringen," wird. Vorläufig en 
sen lose, höchstens dann and len uns Leute, wenn sie ans c 
wann mit betonter Büste. Die Ausland zurückkommen, c 
Röcke schwingen leicht oder man auf den Strassen eure 
stärker gtndrig aus, oft haben ischer Grosstädte die Israelin 
sie Taschen oder Gürtel. Und schon von weitem erkennt, i 


w " CM 

■ ’ /" W *‘ ^ X 

: V.. *£$ 

; \-JT" r-^,*a 

l ■■ . ;,-. s . 

" "" T— A» —«k (UWo . -Te- 


ip n *.— ; v , o ,—. .. werden laut Prosnekt und ©. ™ sie xaseben oder ourtei. una scooo von wencm crxenm, i 

ib- *2“ ”° d .,_ Ne “ ^ TÜ Versicherung d^r ÄSJTjLM ™?" a ” “ * fü, mogiieh ge- die Roctl änge: _ gu sie zu kur« Rücke 


nur sch^ unta^ttg, für ib- f~ Ta 'taieTe^ ^ 

re Haut übersehen. to merkt ;hre &i[en . Special ^ 

« nicht vreUccht aaco Fonds de Teint, Wen- 

noch nicht im zweiten Jahr in T ■ pncl j ft „ » olc 

. i »i ■ ■ n ». i j ßcoroL Lippenstift und als 

fetnei. Aber mtt der &.t Unter- g aa tsache bu ,„ e mi ^ 

üs« d,e Sonne hässliche Spuren SchautanInBen « r die Angenli- 
jm Hautgewebe — keine Som- j er 

meHprosMn die znrolen «rar Fra „ m ka „« n mit Far . 

“• ben spielen, betite als Lnndpome- 
dem &häden te «fer geosn rallM , raori , eo aIa Da . 

, SmhQha me" auftreten, mit Hüte der 

m ’ Auswahl von Pndern. Cremes. 


nicht verwendet 


Unsere Jugend ist mea V- wässerclleI1 d50 

iRidenswert braun gebrannt. Zu veIschiedenslen Farbia „ungen. 
Anfang der Saison strengt man Frauen UMmn a]», ^ 

sich noch an, um die geeransch- be durch Zurückhaltung wir- 


; I: J -3C-.-S 

■!< [>4 

11 Ai 


te Haattönnng zu erzielen, — 


ken als durch grelle Farbeo die 


je brauner, desto begehrter - 71T, , S r 

durch stundenlanges, teldenhaf- t5mleil dun;h areanMa <*. 

.es Ansbarren im mjens.««« b ^ d parale maximale 
Sonnenschein, moghebst mit W- wirtuI1 eraie , tn . Eille 
det^ieiBelung vom Meer Im aIs „ UllterIage -. c r- 

Laufe des Hota n « d» „ ü ^ ^ Ces ; cht m 

trracht: . *• «.““l s l ,n ? Kleine SchBnheitsfehler werden 


|f \. . v ; 




kupfern« wo immer sie der Luft 


etwas grosszügiger behandelt Al- 


f”t geSe S t ISt- X 0n a lc Mary Quant Präparate sind 

liehen Netamwirkimgen bat man ta , trsciiedenen Tönungen zu 

eist seit euupn Jahren genauere baben „„ , jK F[atl die „ ^ 

Kenntuss. Um die Haut gesund Je Nnance beraiKsefun . 

zu ertalmn, mnss sie bw in ihre da0 s0 ^ sle TOm Morgen bis 

uefsten Schichten mit Feucht«. ^ Abtnd mi( ejffir ^ ein _ 

keil angereideit werten. Ge- dJc( . deM ^ mm An&te . 

sicht;Atme HaJsund Berne mit hen bfe ^ C(x:taiI sthr 

W^ser zu bespntzen und an der ^ werfen ^ m 

Luft trocknen zu lassen hat ge- ekeant md ^ nickhaltend zu 
naa den geienteihgen Effekt: wirt< „„ ^ Ab( . d<L etwa , 
Nicht nur das Warner verdunstet stä[ter aofgetragen , eilKI1 vol . 
an der Luft, sondern hauteige- . pffel-r 
ne Feuchtigkeit wird bei dieser 1 

..Behandlung” der Epidermis eot- Mary Qaant rühmt sich, die 
zogen. Erfolgt die Haut trocknet einzige Kosmetikfirma zn sein, 
aus, wird faltig und stnmpL die ihre Produkte nur aus Na- 
Fast alle grossen Kosmetäkfir- turstoffen bersteQt: Honig. Wei- 

meu haben daher ihre besoude- immjl _— rrr — ———— 

ren Mittel, — Feuchtigkeitsspeu- u 
der genannt — um die Haut bei g 
Tag und bei Nacht sachgemäss 2 
zu ernähren und gesund zu er- 2 

halten. Nur eine gesunde Haut 2 p||ii£ 

ist für ein gut gewähltes Make- S t 

up geeignet. | J 

MARY QUANT (Shemen 5 ^ 

Konzern), die vor etwa einem j M 1 M X 

halben Jahr mit einer Reibe vod 5 WW J J f\Jj A ff ) 

Pflegemitteln zum Reinigen, ■ fpT ß -IJ »1 1VJL J 

Starken, und Pflegen auf den ■ W _ 

Markt kam, hat rmn eine neue Jj ■ / 

Make-up Serie: SPECIAL RE- 2 R * J 

CIPE herausgebracht, die auch, 
oder gerade für unser Klima ge¬ 
eignet isL Mary Quant — Lon¬ 
don Chelsea — hat als „Ver- 
suchskamndren” Frauen mit dem 


tigkeit der Formel bestätigt au haItM hätte . Die BIase : „ ra > ^ 

bluse (Chemise), der Rock dem 
>. . Saum zn erweitert, mal weniger, 

|te ' ■' . ! T.. '■ ‘ ' mal mehr. Und wenn Bluse und 

K.'- . . Rock aus dem gleichen Stoff 

JF .'■’ sich ein Rendez-vous geben, so 

M ■ ; ■ ' haben wir ein ganzes Kleid, d. b. 

mit einer Bluse und einem Rock, 

■'' die sich Jedes für sich beliebig 

' ■' (kombinieren lasen, gewinnen 

■' ’ ** n Chemisier- 

»' jaj Mr. ' kleid: Eins plus eins macht drei. 

Die Modelle stammen zum 
grössten Teil von der Fa MIF 

jr"~ggiw3 p.. und zeichnen sich dadurch aus, 

-h&iäaM • dass sie den „Strom 1 inren"- 

- . Scbnitt der Herrenhemden, die 

sorgfältige Ansarbeitung mit ih- 
0 m•""jmmtk ren mathematisch genau gestepp- 

* -. ten Nähten, Säumeben und Bie- 

^ 38 ■ sen auch für die Damenhemden 

anwenden — und für die Röcke, 

-;| die mit gesteppten Patten und 

' ^ fin unterhalb der Hüfte auset- 

zenden, wie mit dem Lineal gezo- 
genen Falten aus einem Mode- 
jouraal für das „wohlerzogene 
LjSjji*- junge Mädchen" der dreissiger 

■H B Jahr direkt iu die Mode von hen- 

Te gezaubert zu sein scheinen. 

Überhaupt scheint sich ein 
leichter StiJwandel vorzubereiten, 

WM wie uns der Leiter und Designer 

JH der Firma, Herr Mosche Scfaa- 

rhar berichtet: die mode-bewuss- 
BK te Frau hat „augezogea" auszu- 

I Ink sehen. Die groben Jeans sind 

■ vermutlich passe. An ihre Stelle 

treten weiche, sanfte Materialien 
reiftem Kreppsei den-Rock mit wie Krepp, Krepp-Chiffon, Seide, 

se, KardHgan (ärmellos für die Cotton, ArneL d. h. ein feiner 

ingszekt). Seidenjersey, uni oder bedruck^. 
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Ensemble bestehend aus gestreiftem Kreppseiden-Rock mit 
passender BattüZ-Banmwollblnse, K ardHg an (ärmellos für die 

Uebergangszeit). 


Gabanfin-Wollrock in ChaneHäuge, einzelne Innenfaite . 
Stfl der zwanziger Jahre. Binse aus geblümter Seide und di 

viertellange Wolljacke. 


„Und da will er noch..Manuel brach be¬ 
schämt ab. 

„Er muss! Und er will auch, er hat genug, er kann 
da nicht mehr atmen!” sagte Ro'szek. In seinem brei¬ 
ten, teigigen Gesicht zuckte es. , JCeiner von uns kann 
das mehr. Ich bin einundsechzig — auch kein Sprin¬ 
ginsfeld, nicht? Aber was soll man tun?” Roszek 
sprach, wie es schien, leichthin, doch non merkte 
maji ) wie sehr er sich um Haltung bemühte. „Seit 
2947 habe ich meine Zeitung gemacht... Gutes 
Blatt, wirklich. Viel Freude habe ich daran gehabt...” 
Er strich verloren über den dicken Band mit Shake¬ 
speares Gesammelten Werken. „Will sehen, ob ich 
sie in Tel-Aviv nicht weiterführen kann." Er blickte 
Irene und Manuel lächelnd an, lächelnd mit dem 
Wissen mn viel tausend Jahre Vertreibung, Verfol¬ 
gung, Schmerz, Qual und Flucht 

„Und Daniel Steinfeld?” fragte Irene. „Was macht 
der?” 

„Der war Chemiker, Biochemiker”, sagte Roszek. 
„Universitätsprofessor. Ein eigenes Institut haben sie 
ihm gebaut — auf dem Land vor der Stadt Da hat 
er gearbeitet, monatelang manchmal. Darm war er 
wieder in Warschau. Ein ber ühm ter Wissenschaftler 
bei ons. ein gefeierter Mann — bis zum September 
1967. Da haben sie ihn hinausgeworfen. Er hat die 
Universität nicht mehr betreten dürfen, and nicht 
mehr sein Institut Staatsfeindliche Tätigkeit haben 
sie ihm vorgeworfen. Als Zionist im Dienst Israels. 
Und als Agent der Amerikaner! Sie haben ihm den 
Prozess gemacht. Es ist ihm nichts passiert Freispruch 
zuletzt Nur noch kränker ist er natürlich geworden 
durch all die Aufregungen. Die Anklage, er sei e : n 
amerikanischer Agent die wurde gegen ihn übrigens 
erhoben, weil er einen Freund batte, der weit in der 
Welt herumkam, auch in Amerika.” 

„Was war das für ein Freund?” 

,,Kein Pole. F-in Wiener, wie wir alle. Der Mann 
hat ihn oft besucht in den vergangenen Jahren, sie 
haben an irgend etwas zusammen gearbeitet, ich weiss 
nicht an was. 2966 ist sein Freund, dieser Thomas 
Meerswald, ums Leben gekommen. 1966! Und 1968 

bezeichnete die Staatsanwaltschaft ihn als Spion. Er 
sei der K o n t^ktmann Daniels zu den Amerikanern 
gewesen was machen Sie denn für • Gesichter? 
Grosser Gott im Himmel, was ist los? Ich habe doch 
nur gesagt, dass Daniel mit diesem Thomas Meers¬ 
wald zusammengearbeitet hat und deshalb so grosse 
Schwierigkeiten bekam!” 

68 

Etwa 90 Kilometer südwestlich von Buenos Aires 
liegt, in der Provinz La Pampa und am Nordwestrand 
einer grossen Salzseepfanne, der Ort La Copelina. 
Knapp 15 000 Menschen wohnen hier. Die nächste 
B ahnlini e in der wüstenhaft trockenen Gegend läuft 
300 Kilometer entfernt Nur zwei schlechte Strassen 
führen von La Copelina nach Pu eich es und La Can¬ 
ti va, armftn J trostlosen Städten am trage dahinflies- 
senden Rio Saldo. 

Der Salzsee hat eine Länge von SO Kilometern. 

1952 wurde es an seinem Südostende lebendig 


JIMMY GING 

ZUM 

REGENBOGEN 


UdSSR entdeckt ■ 

* 

den Sex S 

■ 

Während im Westen die Sex- 2 
welle bereits wieder im AbÖau- 5 
len ist, scheint man in der S 
UdSSR die sinnlichen Bedürf- | 
nisse der Bürger zu entdecken, g 
Wie die Londoner „Times” ver- ■ 
merkt, wurde ein kürzlich — g 
und eigentlich zum Gebrauch 2 
der Ärzte — herausgegefaenes 2 
„Sexhand buch” binnen kurzem 2 
zum Beststeller. S 

Der Inhalt des Werkes —- der | 
Leningrader Professor Svyadosch 
zeichnet als Autor — ist aller¬ 
dings dazu angetan, das Interesse 
der Sowjetbürger anznstacheln. 
Wird doch darin behauptet, dass 
zwar vierzig Prozent der Fran¬ 
zösinnen und 41 Prozent der 
Engländerinnen niemals einen 
Orgasmus habe — hingegen ni nr 
ein 1/5 der UdSSR-Bür- 
gerinnen Sexprobleme kennen. 
Auch die Männer kommen gut 
weg: wohl unterschätzten sie die 
sinnlichen Bedürfnisse älterer 
Frauen, wogegen sie jene der 
jungen zu hoch ein stufen, doch 
seien sie — im Gegensatz zu 
den Männern d. kapital. Welt — 
gute Liebhaber. Professor Svya¬ 
dosch zitiert ritiert in seinem 
Handbuch mehrfach westliche 
Sexreporte (etwa jenen von KIu> 
sey), betont jedoch, dass die For¬ 
schungen im Inlan d betrieben 
wurden. In einem Punkt jeden¬ 
falls geht das Bach mit strengen 
sittlichen Nonnen des (früheren) 
Westens konform:, voihelicber 
Geschlechtsverkehr ist nach An- ■ 
sicht von Svyadosch oft die 
^Quelle psychischer Störungen. ^ 


Drocmorsche Veriagsanstalt Th. Knaur Nachf. 

123. 


„Daniel... ja, also sehen Sie, Daniel ist nicht ge¬ 
sund. Er kann noch arbeiten fast wie ein Gesunder, 
aber er verträgt nur eine ganz strenge Diät. Er hat 
eben eine Leberentzündung überstanden... zwanzig 
Kilo abgenommen dabei... und nun befurchtet er, 
dass er diese strenge Diät im Lager nicht bekommen 
kann. Hier sitzt man angeblich manchmal wochen¬ 
lang fest! Das würde er nicht durchhalten. Sie machen 
Ausnahmen — in Krankheitsfällen, oder wenn der 
Flüchtling Verwandte in Wien besitzt. Dann hat er 
sich nur täglich bei der „Jewish Agency” zu melden. 
Aber das muss man von Wien aus beantragen, von 
Warschau aus geht es nicht” 

„Sie meinen, Daniel Steinfeld wollte bei meiner 
Tante wohnen. Und die sollte vor seiner Ankunft die 

Erlaubnis dafür hier einholen.” 

„Ja. Aber Ihre Tante ist nun tot — Das weiss er 

nicht Da gibt es eine alte Köchin, hat Daniel mit ge¬ 
sagt, die könnte für ihn das Diätessen machen,” 

„Die alte Köchin ist seit wer Jahren in einem Al¬ 
tersheim.” Jetzt blickte auch Jakob Roszek, .wie seine 
Frau, auf das Tischtuch. Schnell fuhr Irene fort: „Aber 
ich habe eine andere Frau, die für ihn kochen kann! ■ 
Und natürlich kann er bei mir wohnen! Ich werde 
sofort um die Erlaubnis bitten und ihm schreiben 
Roszek hob den Kopf wieder. 

„Danke. Ich danke Dinen an Daniels Steile, Fräu¬ 
lein!” 

Wann will er kommen?” 

Kr wartet nur auf Ihre Nachricht Er ist reisefertig. 
Sobald er liest dass er privat untergebracht werden 
lfann, fährt er los, am selben Tag. Er steht auf der 

Liste." 

j eh rede noch heute mit den Leuten von der , Je¬ 
wish Agency”, sagte Irene, „und telegrafiere sofort. 
Wie alt ist Daniel Steiufeld?” 
jsjeummdsechris.^'i 


Innerhalb eines Jahres entstanden Fabrikgebf. 
Hallen, grosse Bache Gebäude und eine Beton}: • 
auf der auch Transportmaschinen landen kom - - 
Die Firma Qmmka Aranda errichtete hier ein Zw.,-.- 
werk, nachdem, wie man in La Copelina hörte, • 
senschaftler das Salz des Sees .untersucht und hei - 
gefunden hatten, dass sich in seinem südöstlichen ~ 
riesige Mengen gewisser Substanzen befanden. ' 
zur Herstellung bestimmter Schädlingsbekämpfi' 
mittel hervorragend geeignet waren- Die Regie' 
batte der Quimica Aranda die Erlaubnis zur . 
beutung der praktisch unerschöpflichen Vorkoir 
erteilt. 

Da die hier hergestellten Chemikalien auch 
Menschen giftig waren, wurde das gesamte Betr 
gelände mit hohen Stacheldrahtzäunen umgeben,. 
chen und Hundeführer patrouillierten Tag und N;" 
es gab Scheinwerfer auf Tünnen, und alle Sic 
heitsbestimmungen waren sehr streng. 

Und dann kam das Furchtbare. 

Am Dienstag,, döm 14. Januar 1969, gegen-. 
Mittagsstunde, bebte unter La Copelina die E -. 
und der Lärm gewaltiger Detonationen erfüllte 
Luft Voll P anik stürzten die Bewohner ins F 
Sie sahen,- weit entfernt, am Südostende des Sal 2 -, 
mächtige schwarze Wolken dort, wo sich die Fat" - - 
aiilagen befanden,' und in diesen orangefarbene Fei -- 
brünste. Die Menschen hatten sich noch von 
Entsetzen erholt, da bebte die Erde neuerlich, 
weitere dunkle Rauchpilze schossen hoch. 
wüteten nun schon das ganze Ende des Sees entlLfii) 
Er sah aus, als breiine die kahle, harte Erde. 
die schwarzen Wolken stiegen wie riesige Türm', 
dem blauen, strahlenden Himmel empor. ' ^ 

Polizei, Feuerwehr, Freiwillige und verzwei. 
Angehörige der Männer, die in rit-.m Werk gearfc ’ 
hatten — . ; 

69 

» • • • machten sich sofort auf zur Unglückssl 
Sie brauchten für den Weg fast zwei Stunden. A1- » • 
endlich ein trafen, konnten sie an die Anlagen r - 
näher als zwei Kilometer heran, denn hier brs -, 
immer noch alles, die Luft war von Qualm > “ 

Rauch verpestet, und die Temperaturen, die d - ' ^ 
das Grossfeuer entstanden waren, hatti^n cac ; - 
Höhen erreicht*', berichtete Jüan Cayetana 

Er sass, Manuel gegenüber, an einem 
in der kreisrunden gläsernen Espresso-Bar auf v 
Cobenzl. Unter ihnen lief die freigerämnte HT : . 
strasse, über deren Serpentinen sie den Berg bei ' ‘ - . 
gekommen waren. Von ihrem Platz aus sahen sie ■*< • 
Wien, ein Meer von Häusern, Palästen, Kuppeln'. - 
Kirchen, die Donau, ihre Brücken, das T.*T*d &■". V 
ter. Am Morgen hatte der Schneefall aufgehört, 
Stunden später war die geschlossene Wolken deckt'" 
rissen. Jetzt, gegen 16 Uhr, liess eine schon tit ' _ r 
Westen stehende Sonne Millionen Fenster der U 
tenden Stadt glühend aufetrahlen. Bei klarer ; .! . 
war der Anblick von hier oben stets Überwältig , 

mm B 

(Fortsetzung folgt) i* . 
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ISRAEL NACHRICHTEN 
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Machtwechsel in den Vereinigten Staaten 

KISSINGER ABER BLEIBT 

des amcnkamschen Vize- eraigten Staaten und ihrer Ver-j ??- dev VweüusiM Staaten von Die Verbündeten Amerikas u- gehauen werden, das Leiden mö*) verkennen sollten. welche Wir-I Vorwürfen als Vc 
iten hatte Gerald Ford biindeten, wandte sich gegen ho-i TT? ^ - VO °. nonen * auf- Hs war nicht ihre Sa-ige sich nicht bis Wm Jahresende i kungen auch von diesen mneren j für sein Bleiben im 

nte gemacht. Als erster he Aasgaben des Bundes und inres Landes zu werden, che t in den allermnersies Ange-1 hinziebeo. Ehr Interesse daran, | Aspekten auf sie selbst und den j den* Der Senat hat 
dieses Postens war er zeigte eine Abneigung gegenüber legenhciten Amerikas mnzuraien. J wie das Kapitel Geschichte, das j Gang der Weltgeschichte ausge~ | nur pflichtgemäss en 

jngress bestätige worden. 


wurde damit der 25, Zu-j verordnet wurde. 

, Verfassung angewendet. Ford bat sieb selbst als ei- 


rkennen sollten, welche Wir -1 Vorwürfen als Voranssetzuii^ 
□gen aueb von diesen mneren | für sein Bleiben im Amt gefor- 
ipekten auf sie selbst und den i den. Der Senat bat Ürn nicht 
mg der Weltgeschichte ausge-j nur pflichtgemäss entlastet, son- 
n können. [ dem ihn mit ausgesuchter HÖf- 

Die Aussenpoliii. das war die 1 liebten und Hochachtung be¬ 


te er ein- ten. an das aussen politische An-. darbieten wird, uberwiegi für alte Forderung schon des Profes-. bandelt, 
rieb tigenj ge wie sensein auf die Handlungs^i sie legitimrrvi-eise. auch wenn sie sors Henry Kissinger an der! . 


, ■ -" O j-ora aat SICH selbst als fl- n 1 , ,—. " -...-JLU ua u.muiuiji'i«: Icjyiiui.l »tK. JUL J »um SIC MM -5 ncaiy XVI^JU^CI an aci . . , . . 

4 ii7 ratiSriert worden war nen Jconstniktiven Konservati- 5611 Kfa Z0ID creten Mal fähigkert ihrer Pflhnmgs- und!der aufcühfendeu, der tragi- Harvarduniversitär, solle unab- n ^ ‘ 

Situationen wie die nach ven" in der Innenpolitik nnd als ®? w5 ™ 1 wt,rde * a ^ er das machr Scbutzmacht — und nur falscher, sehen Bedeutung, die das gleiche hängig sein von der Innenpolitik- w 
* _i_- __„ 1 ^ ^ 01,0 30 nichts Pc ««v». c._i_ j=_i_ a _.-i-- c...-; i- _■_ j._ .__M._ . i r.-_ ”... _._^ _ Wunsch, ausseapolitische Kona- 


.jordung von John F. einen modernen a. realistischen & b ^ äe “ et f“® Sn** Stolz möchte Amerika nicht bei i Kapitel in den in ne ra merikani* J Sie müsse ihren eigenen Gesetzen v^m-w-i^n-ne wm 

% vermeiden solL Damals Internationalisten in der Aussen- E ” ai,nH }8 un< * e “ie hohe Ehre,)diesem seinem Namen nennen—.Ischen Annalen haben wird, wc-1 gehorchen können, nach ihrer ei- ___ 

der zum Präsidenten politik bezeichnet. Loval unter- ^ n 8 c hÖriger des amerikanischen! dann mussten sie den Wunsch der den Respekt und das Mit-jgenen Räson geführt werden. ___j._ ^ . f ■ 

[kte Lyndon Johnson 15 stützte er im Kongress die Poll- j ^■ on ® resses * c ™-” 1 haben, der Knoten möge durch- 1 fühlen versagen' können noch j Sie dürfe nicht gestört werden ^ eine ^jjtige R 0 Ue Es soll nie- 

^j^ng ohne VreepT^ident. j tik von Richard Nixon, den er; fMM ** * xm **** * **»»ß rm 0 *w w w t r M»Bf » 0 ww w r w * » 0 WM * *n Bä w** w 9 ww*fr wMrr * Mrw * w r M * ww mrr*rwrww*r*m. I 'l innenpolitischeniRückachtenJ jjjjmj au f jer Welt auf den Gc- 


l Jang ohne Vizepräsident. rik von Richard Nixon, den er. 
I wurde am 14. Juli 1913 zn Beginn seiner politischen 
yfe Kin « ' m Omaha in Laufbahn im Repräsentantenhaus 
^ gcbprnL Zwei Jahre kennengelerat hatte. Mit seiner 
. sssen sich seine Ettern sehr wirirtingsvollen Art der 
und seine Mutter FraktionsfBhnmg leistete er NI- 


Vom Einbruch ins Watergate 


J m m I J. . I IUIHIH UUI Uk( vrvit aut 

mdit benutzt werden zu tnnen- dankei] verfalfcD ^ ^ 
pohtschen Zwecken. Das war Aueenb , ick amerikanischer 
die Forderung ein« amenkam- Schwü(±c ^ oriemienmgslo- 
schen politischen Denkers der biete Gelegenheit, im trö- 


bis zum Ruecktritt 


sah. dass Amerika seiner Rolle 


ben zu fischen. Aber es wird vor 


gaie- 
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BETTY und GERALD FORD 
Ein typisches amerikanisches Ehepaar 


—_ _ D Ix ? de ° t F ™* B » ara "«™* allem auch erkennbar, wie ansser- 

Im 711TV1 KllPrK tritt OTäemch brd t ^ Basls der 

' UIO 6UU1 llUCtaU 1U k ;° n£ ^ «!“ K slch ^ Ausseupolkik. deren Architekt 

\ ^ älterer Zeit stammenden Gewoh- ,_ rf Vollwreel-Pr H. nr v Kieri«. 

WB&ir ß • A T~'a?^' e ^ ntw ' c ^ un & Water- \ Untersttchungsaosscbusses. Vor- beiter in dem Komitee für die nung nicht iS«, Au&senpolilik i 5 r c j, - l.-, n po—AUj, 

... ga,e_A F^re. <jje mit einem Ein-jsitzender des aus sieben Seoato- Wiederwahl des Präsidenten. Ni-[eine Funktion seiner Innenpolitik ^ pja-ei- jjüi erstreckt. 
»ÄttT.!■ £-'■ 6njcb *° öem „Watergate" ge- ren bestehenden Gremirmw w^rd zon besrreitet. dass er die Zeh- sein und aus der Innenpolitik Diese Aussenuolitik hat.im Prin- 
W&s&y-''-•*$ £» iaäi^r V ■■ • * nimnteD Gebäudekomplex in Senator Ervin. ; Jung von Schweingeldeni an stammende Ideologie in sie hin- zj- ncr W e n ;ctA. R«iwr turft 

W 'ÜS!: ' Wiwhin S ,0B ™ Hauptquartieri . . . die Waterga.e-Einbrecher ge-jeinspielen zu !a«en. Es war die]^ KritikH feSS 

iL, D ™T b ° USC ’ , “H. Pana ' T! KfeWfew irtISn tal5 '- |Forfe™s *»» m ,uro^cb,r Dle Kristt richvn mein nur 

»Tii ■ sann und nun mit dem mehr ^‘«naiensi ersten sich wegen _ _ ' Ceschiehre geformten Gelehrten, -„f Tv,,nc hmmiM «nr 

j ■ oder weniger erzwungenen Rück- der möglichen Beteiligung von Apnl 19.-: Nrson ubergibr Realpolitik keine fremde ! 
tritt Nixons ihren vorläufigen cn ^ n M,iarbe«tem und Frenn- dem Rerhr^rr^chu* des Repra- Vorstellung war. Und schEesslich iS 

Höhepunkt feod. hat sich chro- den in der Watergate-Unteren- semanienh.«m«< 1200 Seirer u . urde a dic Forderung eines ond EhreeüS^S^oUtiSS 

"■ J I nologisch folgenderroassen ab-. ^ 11 “« al^ befangen. Der Rechts- Aufzeichnungen von Tonband- Cannes, der Verantwortung für Kontinuität scheint deshalb gesi- 

: gewickelt: , berater des Wnssen Hause* Gesprächen, die er auch verof- die Sicherbeilspolitik und Aus- chert 

ß '< * Juni 1972: Im Hauptquartier} Dean * verkündet, er werde sich fentiieht. in den Abschriften feh- senpolitik der Vereinigten Staa- 

■ der Demokratischen Partei im I h» der (mm schon ..Skandal" ge- len jedoch elf der 42 Gesprächs- ten nur unter der Bedingung Nuancen freflieh können sich 

_ 5L'i Watergate-Gebäude in Wa-- nannten J Affäre nicht zum Sün- airfzeichnungen, die der Rechts- übernehmen zu können glaubte, dennoch ändern. Das KEma, in 

ii BETTY und GERALD FORD ishington werden zn nächtlicher denboek machen lassen. Präsi- ausschuss des Repräsentanten- dass er sie allein nach den ihr dem die Unabhängigkeit der 

U Ela typisches amerikanisches Ehepaar Stunde fünf Männer von der Po- j dent Nixon gibt den Rücktritt; Hauses unter Strafandrohung von innewohnenden Sachgesetau ! Ausseopolitik von der Innenpoli- 

1 Jizei mit gezogenen Pistolen fest- «in« Stabschefs Haldeman. sei- Nixon verlangt Der Ausschuss führen dürfe. Kissinger meinte I tik in einer festen Bastion ge- 

Init nach Grand Rauids xon bä der rwh^m, geoommen, die dort eingebro- nes. innenpolitischen Beraters befasst sich mit der möglichen nicht Verschiebung der Gewicb- schützt schien, mag sich wan- 

io das zn seiner Hei- eeberi«-h^r pw,«,»,™* L. ', eben waren. Die Polizei war von; Ehrlichman tmd von Jnstizmini-r .AmtsemHebung Nixons tim- te, sondern wirtliche Unahbän- dein. Das Wort Realpolitik mag 

Die Mntter heiratete Dienste graDl groSSC i aufmerfcsamen Narfit-| st * r Klein dienst bekannt. Gleich- [ peachmem). die Gespräche Ni- gigkeit der Aussenpolitik mit Zweifel und Bedenklichkeiten 

‘ ParheiifätiriVanren fl*. itnrA .. J wäcbter alannieTt worden. Fünf ’ zeitig verkündet der Präsident, ’toos mit seinen Mitarbeitern dem Ziel einer Realpolitik der wachrufen, die bisher zuiückge- 

• F ° L d - d ” ™ “ C^SiTSte! er tob, Deaa eh «tarn R«**-; «möen von Ob«8 niI i«n. ln den Grosanäcbtt, als Voranaelznng bal.cn warten. Ebenen 5 

Nta nSSSSwM S ton« «ÜBM. M» tan* Atnchriften ereebein. oft • der des Friedens in niner idootopseb sieb rieben, die bisher ata, 

S? h ®“ d p' ™ d me \ ochtt ^ Weissen Hans« an dem Ein- l« ansdrfteblieb eine Beieiütnnjl Vermefk des Weissen Hnnses jeteiHen ml verfeindeten Welt Wirts beschäftigt waren. Deut 

"«’S 3 *- Wlbrend der Die Funüie lebte and nach 7“r” H,nHW •" «m em- ^ ..Schimpfwort we f{ elas»n- oder Auf dieser Basis tot er sich mit es maj der Mondismus Amerikas 

Studienjahre tat sichjseiner Ernennung zum Vizeprä- Versuch die Untersuchung des .unverständlich”. Bei den Nixon schliesslich zusammenge-1eine Renaissance erleben, die 

irafe Footballspieler sidetiten in einem unaufBJligen Januar 1973: Die fünf Water- Skandati ’ m vemtschen Gesprächen ging es. wie sich her- funden und veretändigL Er ging!hauptsächlich innenpolitisch ge- 

-?»«ietite sich in den)Hans der Mittelklasse in ATexan-; gaie-Embracher bekennen sich Mai 1973* ArchihaM Co\ wird au«lellt. am Meineide. -SchTO'- mit Nixon ' reaJpoL'tisch dieses. meint ist, sich, aber auch aussen- 

^DGeJd — unter dria (Virginia). Er hält sieb mir vor-Gericht schuldig, zwei wei-j voi ^ R e j, iernnE ^ Sonder- f»getdrt und ' das AbWocken! aussen politische Bündnis «nJpoKtiscfa au&wirU. Auch werden 
“iÄj’^Öerwäscher in ei- SAwimmen, Gotfspielen u. Ski-;tere Männer werden der Bwn-I^aaxsan^t' ffc Ermittlun- der KongressDntersucbungen. [wollte sonst mit ihm keine Bin- sich schon bald die Wahlen von 

0ka Restaurant. In fahren fit. ligung Überführt. ; dK Watenrate-Skandals er- M a j 1074 . I 1976 vorbereiten, und der Wahl- 

Jura und eröff- Gerald Ford gilt als ein typt- Februar 1973: Mit 80 Stirn- nar)n( ^ ^ agrU “ der Aussenminister Hen-|kampf wird die Renaissance des 

ihre 1941 zusammen scher Amerikaner. Aber für ihn men (ohne Gegenstimme) be-, T J07 ,. , h n e /\ ^ r 1 NixOIS ?j ry Kissinger und wird seine Aus- politischen Moralismus nicht nur 

Freund eine Rechts- galt doch nicht jene Lesebuch- schTwsst der Senat die Einset-' - d« c- u W t SBD y eT,ch ™ ron ß f 13 " 1 ,senpolitik nun in voller Unab- znm nebensächlichen Gegenstand 

s.^in Grand Rapids. geschickte, wonach solche Bür- zung eines eigenen Watergate- - B1K v p . Qi irh»» ,n 7, K lL 211111 hängigkeit von der Innenpolitik haben. Bei aller Kontinuität mag 

es Zweiten Weltkrie- _ m v^hen Gleicht Veri5rec ^ einer Haft-, öbeiieben7 ^ wird Anssenmi . w aIio in der ame rika nisch « 

• , v SSflLSmT 1 !!« v0n “ hn Mona,en b,s v,erl ni«« bleiben. Weder will noch Aussenpolitik Nuancenveiscfaie- 

-* Wrt...^ .... '^!2& *«**!: S-S5LÜÄ *»•*«!«?• 


s. in Grand Rapids. geschichte. wonach solche Bür- zung eines eigenen Watergate- &nats 

es Zweiten Weltkrie- _ _ . ___ . ^ snd} 

er ate Marineoffizier g t&'ijMKBT. (zeitig « 

VT 1 - 


er ais Marineoffizier 
und wurde 1946 im 
$ Korvettenkapitäns 

t später begann Ford 
täut Laufbahn. Er 
3$ amerikanische Re- 
ibans gewählt und 
sn 25 Jahren seines 
Kongress keine Mu¬ 
ri Jahre von seinen 
tn Amt bestätigt zn 
räütät gegenüber der 
sehen Partei und 
T riam ent führten 3m 
an die Spitze der 


v. ''&W : ' 

v. r ' • 


■ w : 

0K . 

W\: 


E'-^sÄ 

firt. ft/': 





WeissM Hansk ! J™i 1974: Es wird bekannt,i^ 1- verzichten. Auch im Senat Partner und für seine Vetbünde- 

j«li 1973- nie Fiiww einer! dass das Watergate-Geschwore-i . fast vol^ommene Ei- ten bedeutsam werden können. 

«^Abärr -—*„»» •-»«■ Mssrjsrjsjt s a & 

sen Haus wird bekannt e, « n e «tcJitangeUagten Mitver- -- 

! schwörer bei den Versuchen, den ARABISCHES BEDAUERN 

-AUS VERSEHFN" Waiergtife-Skandal zu vertuschen 0854 08 Lei “c n Grund gibt, |hn 

^ I und die Justiz zu behindern. ^d dass man ihn Das ägyptische Blatt AJ Ahram 

GELOESCHT I betrachtet. bwucht Wa re das nicht so, so kommentierte die Demission Ni- 


sen Haus wird bekannt 

^AUS VERSEHEN 
GELOESCHT 


ARABISCHES BEDAUERN 
Das ägyptische Blatt AJ Ahrain 




Die Ford-Kinder 


Rjeprtlsemaötenhaus.] Von iinks: Michael. John, Schwiegertochter Gayle (Frau 


GELOESCHT I betrachtet braucht Wäre das nicht so, so kommentierte die Demission Ni- 

Oktober 1973: Dean totem: J«H '™'- Das Otorete Bun- SreeT'ab ltoLff« * tb f bUa f. .*■ 

sieb schuldig, an der Verecbwü- desferlehr toschlie« etortmoig. S "SüJ*?’ JÜSP f ?'' ^ «tennftCMle polnncto 

mne zmr Vemisclien der Waier- dass Nixoo die von Jaworskij . . ^^ÖDttenrngen folgen konnten, 

rung Ainu vcrtuscticn aer waier _ tganz anders m die Zange genom- Das offirio^ (Win tm 

gate-Wahrheh teügenommen zu r Strafondrohimg angefor- j M worden _ ^ 

haben. Nixon verlangt von dem< d ert«> Tonbändern und Doku- ^ Klärung von allen sc« Einheit^ R-ahret^ 

neuen Justizmitusser Richardsoo..»*"« herausrucken muss, die' 5 ninam m R ^ Qrcn - 


von Michael), Steven und Susan 


RADIO und FERNSEHEN 


APOTHEKEN- UND AERZTEDIENST 


tete im Kongress ei-* von Micnaelj, Me ven und Susan Cox zu entlass. R;chardson! fahren braucht. Der Rechtsaus-* 

.. . 

^ t tretende Justizminisrer seinen (tikri gegen Nixon. Unter ande-| 
s S Hm. Cox wird schliesslich von| rem ihm voreeivorfen. an| 

* “ dem amtierenden JosrizminKter 1 der Vernwchimc der Watereaie- Dienstag nachts bis 234» Uhr; Jam; MDA Telrfcw 863333 

mmmbv- - Bork gefeuert, wie Nixon das] Affäre t<*-ncp^o^men /u haben. Dizeogoff 174, TeL 222386, — Cholon: MDA. TeL 843133; Pe- 

fAG, 13^.1974 neru, die es vorzogen, Frauen zu ger-Radio": Das Kwvier Debus- verlangt haHe Nixon hBJ ,; ch ; n | Augusi: 1974: Nixon veröf- Achad Haam 91, TeL 2SS301 — tacb Tlkwa; MDA, TeL 912333; 

«ramm A: Isem. 00.05 Ein kurzes Gedicht sys . von Prof. Ane VardL — der Zwischenzeit besonnen nndi fenll icht die Ahschrifren.von drei: lafo, Ben Zwi 2, TeL 821607. Zfat: MDA. TeL 101; 

tkalische DeBkates-; Programm B: 1705, 17.45 JaaMange mit öbergibt ToDb g nder ^5Tonbändern, ans denen hervor- Ramat Gau and Umgebung: not: MDA, Telefon 951333- 

t, Britten ua 9.05 6.10 Morgengymnastik. 620 Paul Landao. I7.43 17.5a „Emg- CKprachsanf^cj^^g^ im 1 3 e ht. dass er schon Im Juni 1972 Aba Hille] 30, TeL 723554. I Riscboo l*»*o n; MDA. Tdrioo 

mit dem Cellisten Musikalische Uhr. 7.10, 720 Li*- ma"- musikalische Umerbalttmg Wei8SeT1 Haw . ^ ^ Watergate- die Behinderung der Watergate- i Bnei Brak: Neehemia 2. i 942333; HerzEa; MDA, TriL 
drom Tchaikovsky, der für Dich. 7.55 Grünes UchL mit SchJomo Hed. 20J0, 23-00. Bundesgeric ht wie dies von fluniUmereuchung befohlen hat.' Herdbt und Umgebnng: Kfar 981333; Haifa: MDA, TeL 101; 

10.05 Die lustige 8.10, 9,05 Morgenlieder. 10.05, -Das Israelische MusJ-Fertrra] | | angp wrgeblich gefordert woM Audl diese Gespräche strotzen ^hmanahu. Jerusalem: MDA» TeL »L 

ik präsentiert von 11,05 Für die Hausfrau. 12.05 1974": Schonberg, Mahler, ISym- , !von unflätigen Ausdrücken und; Rat Jams Haneviim 3. Arad: MDA« Td 037-97222. 

jl OO [wnt 11.15 Im Arbeitsrhythmus. 13.05 Lie- phonie Nr. 6 Opus 42). j Scbimpfworten. Damit sebunndet 1 Cboion: Trtunpeldor 4. 

imd Schüler in den der u. Nachrichten. IA10, 15.05 _ November 1973: Anstelle von, im Kongress die letzte Unteratüt-| Natania: Herz! 36, TeL 22739. Supat n..n m Merksrft 

Arabischer Unter-.Hier Ehud Manor. 15.52 Jüdi- Schulfenisehprogramm: Cox wird Leon Jaworski zumjzung für den Präsidenten. Ramla—Lod: Lod, Heral 23. g Uh, abends Ins 7 (Jhr mor- 


j Scbimpfworten. Damit sebunndet j 
November 1973: AnsteDe von;im Kongress die letzte Unterstür-j 
Cox wird Leon Jaworski zumlzung für den Präsidenten. 


Arad: MDA. Te*. 037-97222. 


ik präsentiert von 11.05 Für die Hausfrau. 12.051 1974 : Schonberg, Mabler, (sym- - ’ |von nnfläsigen Ausdrücken und; Bat Jams Hanavihn 3. Arad: MDA, Tel 037-97222. 

114)0 IwriL 11.15 Im Arbeitsrhythmus. 13.05 Lie- phonie Nr. 6 Opus 42k j Scbimpfworten. Damit schwindet j Cholon: Trtunpeldor 4. 

imd Schüler in den der u. Nachrichten. 14,10, 15.05 _ November 1973: AnsteDe von, im Kongress die letzte Unteratüi-| Natania: Herz! 36, TeL 22739. Supat n.nii m Mertorit 

Arabischer Unter-.Hier Ehud Manor. 15.52 Jüdi- Schulfenisehprogramm: Cox wid Leon Jaworski zumlzung für den Präsidenten. Ramla—Lod: Lod, Heral 23. g Uh, abends Ins 7 Uhr mor- 

Cborlieder 130)5! sehe Begriffe. 16J0 Kurzer 16.00 Was Amir über KJc^isi neuen Watergate-SonderanklSger 10. August 1974: Nixon fcün-j Beer Schewa: Heral. 72. geus: MDA, TeL 101, Dr. Warta, 

rt. 14.10 Für Mut-jQuiz- 16.05 Eine Minute' Iw- und die anderen erzählt- 16.13 ernannt. digt Rücktritt an. Gerald Ford' Haifa bis 21. Uhn Alija 44, AHenhysti, Ä), Tri. 30888 <n« 

L 14J5 Im Lande rit. 16.06, 1635, 17.05, 18.05 Englisch. 1632 Zeichnen mit Januar 1974: Eine Gruppe von wird neuer Präsident der Verei-I Tel. 522062; ab 21 Uhr: MDA, tagsüber); Dr. Mare Dona, H*> 

z mit Schmuel Ro-I Parade der*Lieder — Israelische lossi Stern. 1634 Chinesisches technischen Experten stellt fest, nisten Staaten. jTeL 512233. Kirjat Elieser. ebasmonaimsto A. TdL 248228. 

rte^ter mft Dalia Heller. 21.05 Theater. -17.08 Franzöaisch. dass eine 18 Minuten und 30 Se- ■ Ummt Uiolim ßsir 


Radio-Information: j Lieder unt Dalia Heller. 21.03 _ . _ . . r tf T ^ —_ 

jo xnf einem Plane-j JPop nnd anderes" — GÜ Sehe- _ knnden dauernde Lücke auf ei- j AERZTEDIKNS7Y Aviv: feL 101; Gmcb Dun; 

temnt der Fragen mer. 22.05, 23.05 Studeoteu- FentsehiHOgMiimc nem der Tonbänder des Weissen ( let 781111; Bat iam: Tri. 

-TL. 16 06 Eine Mi- Weile. 00-05 Jazz. 17J0 Nachrichten. 1732 In- Hauses besteht. Untersuch OB gen! McGOVERN ZEIGT Fel ***** Dl Har Ewer 863333: Cholon: TÖL 843133; 

Sj05 TSatt für Tee- MffifSreenden - formationasendmig. 17.42 Natur- ergeben, das die Stelle gelöscht ■•pvcpiit imw rffASSE Ep ^ c!nD 6 rei 44328». Haifa: AOgemdner and 

KJa^^Debussys S.05 9.05 „Musikalische Deli- wissenschafisserie. 18.05 „Ich wurde. Auf dem entsprechenden, MENSCHLICHE GROSSE Magen David Adum Aerzte am. TdL 254630. 

nm -r nmamfl’ tatesseu’*: Schubert, Britten. — habe Zeit” — Ideen für die Frei- Teil des Tonstreifens ist ein Der ehemalige Präsidentschafts- Nachtdienst T^A. Tri. 614333 

Oü5 g -55 JEine Stunde mit dem zeit in den Grossen Ferien. 1830 Brummten zu hören. anwärter McGovem erklärte: oder 101 ven 8 Uhr abends bis —— ■ - 

3EL18J5Für S Cellisten Morris Geandron. — Arabische Programme. 2000' MSra 1974: «eben Personen „Id, wül niemals einen Präsident 7 Uhr morg^a. UMIU1B BEUT HIU « 

KiMri«* rmd io.05 _Die lustige WeBe" mit Tradition — ,Jn seinem Volke" werden angeklagt, den Watergate- hinter Gefängirisgrttern sehen." _ Kopaf GboUm «^UteceabT wf UliIII SEHT HAH # 

i u r j «fcA, öchamai ui. Präsentiert — über Hijahn Pardess, Fami- Einbruch vertuscht zu haben. Er sprach sich dafür ans, in der T-A. MDA Td. MM r 

cnmuaL 124)5 13.00 Chor- lie und Lebensgang. 2030 MabaL Es shuh Haldeman, Ehrlichman, Watergate-Affäre keine weiteren Dan: MDA, Ha gilg alstr. 42 WOHIN Sie aadi ""«■*» 
w Die weit der ^ t »Jm 13.05, 21 JX) McMDIan und Frau. — Nixons politischer Berater Cd- Verfahren cmznlritcn und eine Tel. 781111, Ramat Gan: Aach- geben, verlanget) & BberaB 

mjtxofleph Tra^ ne^ Mjnagskonzerf*: Martin 22.10 Brennpunkt. >23.00 Tages- son, der ehemaügt Justizmini- Generalamnestie für alle Betraf- dod: MDA, Tri. 22222: Nato .LEA t JBi tt 

eschidztevon MSn-j Gould, ha. 16X16, 16J5 „Tfiena- — Nachrichten, ster MitcbeQ sowie zwei Mitar-henen der Affäre zu verkünden, nia; MDA, IeL 23333; fiat der Beste, 


McGOVERN zeigt 


. ■ „ Knpat Cbolim „Assan Dan; 

AERZ1BÜIÜNS7V Aviv: feL 101; Gosch S 

te*. 781111; Btt iam: TeL 
Fel Aviv: Di. Har Ewer 8537133 . cholon: Tri. 843133; 
Eporemn 6 . Tel 443281. I Raifa.- Allgemeiner imd IGnrtq p. 
Magen David Adum Aerzte „q. ?eL 254630 . 


t 
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GOLDA MEIR ENTHÜLLT RUMÄNISCHE?! 
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^ÜD*lD!3^Ö *5tt? Jerusalem (HM) — Eine suis- men nennen wollte, baue säe | gastgebende Präsident verJpft".’*L falle die Schuld dafür Keines- se Gerüchte bestätigt wenn > m< . 

. v ' • * ' * sadonelle Enthüllung über die zu einem offiziellen Besuch ein- diese Reaktion weite rzulei*?^. Fr wegs Israel zu. _ K auchversieht, 111 

■^SSS ^SiD hr api HT?rn i*™ i,- Friedeiiswrmitäaiig „eines «uro- geladen, um ihr eine Botschaft stellte eine Antwort Sadals in- Frau Meirs Andeutung durfte Eimeücnen aber die Ident- 

*n* 1*ma H H “* zwi- Präsident Sadai zu ütenrat- oeAalb von zehn Tagen in Aus- sieb auf ihren offiziellen Besuch des Vermittlers «dM. ^ , 

»«— Lu-J„ ,.‘^ B JK3 .pron JC | M1 Aegypten und Israel über-‘teln. Während ihrer Zusa-nuien- sicht Diese Antwort blieb jedochyin Bukarest beziehen, der «m* Bei der gestrigen Veranstalt ^ 

§u * 79nw - “ 2 *" ^^2 tT31BS*Wr ms •CmnK n:ns mittelte die ehemalige Minister- aibeit berichtete Ihr der Gast- bis zum heutigen Tage ans. ;ftmgs Mai 1972 stattfaod. Zu im Knessetgebäude räd^tcr- 
^PTB Klii TK f|Dpn r^Snl mTKl Rin ^21DrT T3I11 1K1TK prastdentm Golda Meir. Sie er- geben er habe von Sadat nn- Der ehemalig Aussenmiii »wr diesem Besuch wunde sie von Frau Meir den nachdrikkl* ^ 

.□"ICTUn nx =lipfl DI äim xronnn Jl^sto 1UK ,awaan ns zählte die Episode im Rahmen lässlich eines offiziellen Besuchs Abba Eban sagte bei »1er g'ei- Präsident Ceaucesco eingeladen, sten Widerstand gegen dfe * , 

«TlKSM p’n pWKM Jltan JXD . 730 ? 1? na*m Dnn»3r nux eines Mittagessens, das ihr, dem in Kairo ausdrücklich rernom- eben Gelegenheit, die Osffent- kurz nachdem dieser Kairo be* düng eines pilasttnensac.- _ ^ 

EP3103’02 D*SD* 13K m ."nPETt hvr -mr* m -r yn* ehemaligen Aussenminister Abba men, dass Aegypten zu Friedens-: lichkeit wende einmal, we m cs sucht batte, wo er mit Sadat ei- Staates westlich des Jonkj m 

a .SO.. 13K in „0 „n >W .Jiatm n ,,l *n. «na toTdumülgai V«* «rftedhras« mit Israel berait möglich seis -wird, alle Bemü- «o ausfShrlicheo Meinongraas- Sie betonte, <tom trat« <v-^ 

-j«. 1 L -fT.XS teJdignngsminister Mosche Da- scL Frau Meir erwiderte, dies hungen um eine Versdin l'Jinie tausch führen konnte. Geruch- fcratie die wicnngste Gnm^ 

" v 9 1 ’ . öl’h 12. ZK Q' 1 ? "ICTlO »m« ii« Ancmhmc für Auswär- rai die erfreulichste Nachricht, mit den Arabern zu miMiZie- te über eine rumänische Frie- ge des Staates Israd sei. *- 1 




-*:■** ^ .'IW «MP 

.. .. j, Iteib# -*A-r 

r »• .*%• 

. ... # env-j Bäi 

. ; e** _ stiiprtii#* jggu ft S 

___ 

. 6« fawwW“- ■ -ü* ®4Äl :i *^ 3 ' 


yan 




*4^-4 


UnlkrAtx 




7 y / / / ; / rTT/TTT t * rr>* 7?? / / / / / / / / / 

aus dem Lande 


■: i * 


rmn n^ane iinuaa Jl12 ,w nnR *?D mrilD fpan mV D^rnDiBI und Sicbeiheit im Knesset- die ihr seit Jahren zu Ohren ge-;ren. über die Vielfalt dieser An- j densvermittlimg waren bereits Verstoss gegen diese wtc*t| r ■ 
.pmT73 HT^i “lns^l a^kTi’rDnairn mrTTl Tia^ gebäods gegeben hatte. kommen sei. Sie erklärte sich, Btrengungen überrascht i se.o. Es damals in die Presse durchge- Grundlage könne die Eus 

“Ta Q'im .nn'ar a^mas Bnaisrntra — ÖTTin ma ■nns Der besagte Staatspräsident, einverstanden, eine geheime Zn- sei unverzeihlich, die bisherigen sickert. Es ist jedoch non zum des Staates iiwhr gefährden 
CVirni 3*7 pr nfn? nTcn.“ I3b .,*T:»TaVl ow S’KliTl?“ den Frau Meir nicht beim Na- Mmmenkunft anzuregen und dej israeiiseben Regicninsen eines ersten Mal. dass Frao Meir die- jeder auswärtige Ffemd. 

"’-mrsn^mo .. ." 

_ « zu bezichtigen. Auch wies t rau __ _ 

J! : 11 nins 333 133 Mohilisieniiiffsmaiioever Zflhals ff0trGsIer Beöauptanptn zu- 

lni*. rrrr D3w ,3in^ nmss nirnsn ^33 rmar ■'aioD-ci Ö3S MODlllSrerungsmanQever tanais rückt dass die Regderung^n, die 

TJ030’ br p-rt» SV13 13 D'S^a mim»? „,£«-* fakaisiieeario Bourvicfän seitdem Sechstagekrieg'amber- 

"awes “nw iJN'3n *ir?f — ,’;cr ifliKS rrn Tina^ .inri»3 HIHTasST AenllioUSelioe neberviaien teIU nje^ zur Förderung des 

TS* 1 .f._Ta 133 O^jICrT? lul’T! JITTTP 31^533 12?r P1N3iT fWTl — Das MobüisieroQgs- cherheil der Mobilisierung ge- ,^ £ ^'! Ein deutsches Gerät zur Verie- digirngsministers in Fragen 

.TffinfT Ö?1^3 17*313*7n ril'na 733 n.K m’JS TLISJ »S P*n — manoever Zahals wird zivar nicht opfert um ihrer Schnelligkeit wil- ^ einii™ seiner BUn ^ von Kabeisträngen und Strategie und Sieherbeitsp* 

"" die gesamte Reservearmee umfas- len, welche sich im letzten Krieg WeseQ Wenn e T bislane Rohrleitungen unter asphaltier- ernannt. 

niF Pl An? nPP APRPTTCKTI1tf171 nrrr sen. aber es werden doch als einer deT wichtigsten Fakto- noc ^ tej nen p r ; e den mir den 1611 Strassen wurde in Tel Aviv Der .9. Kongress des & 

i/lb rLAlit UtK AKi>tJ 1». KUNFUK I E einige Zehntausende von ren für das Abbremsen eines £Lra ^j 5C | 3en Nachbarstaaten gebe, vorgeführt. Mit Hüffe dieses Ge- (Internationales Konzil für 

tv» . Js ^ .. ... Reservisten einberufen wer- feindlichen Angriffs erwiesen ‘ ' ' rätes der Firma „Grundomat“' nautische Wissenschaften) 

R»^fZ i ^ r* “... - *• den. Aneeertem «rden ün Rah- baL I-~.7 M ~- »nnen Arbdlen aud. auf mU- am 2«. Augua. am Tech«,-- 

t "?L ijSnfSLffcta^dta - - «nfaeh. Warn die men dieses Manövers auch Pri- Das Manöver wird höchsteus, ISRAELIS ßf ge m Gelände bis zu einer Länge Haifa eröffnet werden. 

, | . , _ , ^ ® D f vatfahrzeuge mobilisiert werden. 24 Stunden dauern und Zah . i l ftnwaNDERER-ZENTRUM V01Q 1^^ Metern innerhalb weni- Auch die CIDESCO, d: 

odTZlZ" SteHen ta Lande stete Jie ^ ^ ^ alle Anstrengungen ma- EINWANDERER ZENTRUM ^ $tunden ternatiOTia[e Komitee für Ar 

p. „ . Arf.riteta.nnn.-*-* is«* nö ^i- T- aos ^f. e,ne “'** Fahrzeuge relativ klein gehalten chen, um die Reservisten tnög- Ein weheres israelisches Ehe- ln den Schulen Jerusalems tifc und Kosmetik, wird - 

Iiiüht Ah Vffll icr-.oi e!ö ^ eiltg f Lo sung-bis morgen früh. werdeo um den c ang des nor . liehst schnell wieder nach Hau-; paa r soll unberechtigterweise werden im kommenden Unter- 28. Weltkongress in Israt-. 

I.u ^ “ “ e wedereehen- zu maJen ; m Staate roög- se schicken zu können. Aller- i vier Monate lang in einem Ein- ric/itsiahr 77J2DO Schüler lernen; halten. Diese VeranstaJhn - 

ch'.n line !m m 8 ft 0W °wäpA. “LST ^ p jf ht _ c J^ t cfat lich5 t wenig zu beeinflussen. , dings werden die Einberufenen gliederuagszentnun für Neuein- m , 3 «* r Zahl kommen noch ginnt am 1. September in- 

rTTLJrt S der J Koan “ ern ^ „ f . w - - - 1 "anderer Stöhnt haben. 5.000 Schüler der Frauenverbän- con-Hotel in Tel Aviv. 

Leidfragend jst stets der emfa- bearbertet und ans dem Wege Die Hauptaufgabe dieser Mo- Reservist hast Du das Lo- Es handelt sich hierbei um de . Tm Vorjahr betrug die Scbü- - 

ChC rS"' f e *i? , j l M d * r ^r 13 " wird- in jeder De. bilisierung ist e s. die aus den sungswort Q e]asr Einheit ver - Sflwan E v o xi ^ deT Zenits im i erzah j in Jerusalem 74.040. Es NEUEINWANDERE 1 

dLfS^Tine W^e niVhT odS ^ ^ Erfahrungen des Jom ^ ^ , Jahre 1950 aus Marokko einge- musste r daher 32S neue Schul- DROSTT MTT PISTCr ■ 

der Flocdle^ Im d^hetaf^ 1 **- und ^ S^das Liaison-Büro Deiner wandert war. wwie dessen £f.s- Ulawcn erri chlet werden, doch Ein aus der Sowietum> - - 

der Flugdienst wird dmchcumn- gdwo müssen. Aber wt wer- tisch ausfuprebieren. Am ver- " ^ orientiere &«■ Margot, die im Jahre W wenkn der Sc^wierickei- gewanderter Atzt bedroht.-■ 

S?- v FeraSehe “ *■ ons f wohl * r 1 ?“ ^ e r ml ean ?" e " m > ipp “ rtas w dW Dieb überdas derait riütige «■ den USA kam; sie i* ie fen ^ ßau^sen nur mW* Leiter der EingUedenme-; . 

bringt die NaüonaJbymne um ei- da2u gelangen em Staat im Sinne Mobilisierung der Reservearmee J W Tochter des Sochnut-Angest^U- d - Klassen bis zum luns in Petach TIkwa, t ■- 

D . e San ] de früber oder d.r Haler- J der w«Uch„ ZivDtaa«, , ralativ einfach, weil die «ta. 1 *«n Han, R«cn. Vora F.Sra- £* TT K 

ridit der Kinder findet nicht. sein, daran gewöhnen müssen. Reservisten sich an diesem Tag —■ >' 1 ■“ ■> &r bis zum Juui dieses Jahres - 15 Ba j lin den Einwandert 

statt. Die von oben sind stetsjLösungen berbefznfShren, d. echte entweder zuhause befanden oder eine Reibe von Fragen beanrwor- wohnten sie im Eingliedenings- Hnrkawl setzte ihn aber nach eil» _ 

sehr heldenhaft in diesem Rin- Lösungen sind- auch wenn das in den Synagogen. Diesmal be- ten müssen. Die Antworten auf jentrum .JFCatamon Tet” in Je- ■ . * „ . V/>r+ .- vrieder anf freier 

ßen. Weniger heldenhaft empfin- einer ans den JflhjtMseodtn des steht die Absicht- die Mobilisier diese Fragen werden von der rusafcm. m 

det sich der leidende Bürger. Er Galatieides mhgebraebten Men- rung von allem Anfang an öf- Armee verarbeitet werden, um j Qjg offizielle Erklärung der i>wwwMiiwi w ww"^iwww»wi w »,iii mp > mwm < m «wwiiw w ww ■ 
wendet sich dann gegen die Re- talität nicht mehr ganz entspre- ferttlich — d.h. rar allem durch die Mobüisierungsmetboden zu Sochnut-Leitung kann nicht zu- ^ Kurszettel det lel-Avivev KÖtse “ 

eierung einerseits. gegen die eben sollte! den Rundfunk — zu machen, verbessern, soweit dies möglich friedensteUen. Es heisst darin - - --- - —■:—- t *«i 

staatliche Gewalt also, die es zu- . . M. BEEL| Dadurch wird wissentlich,die Si-^ ist.. ^ ^ dass die Ehefrau noch als Neu- obugaxiowk» 

lässt dass ihm solches geschieht. ’ ' ein wandererin gelten könne. 6% Daral Uso Serie « oesns t ilnked 

und er wendet sich gegen die ^w^wiwfwwwwwvwiwiwwvwwvwiwwvwwww w»ir v - vv- - v>vwwiwiwvvvvvwvw¥wvvwvwweww Nach den gesetzlichen Bestim- taraei Hec». g tnfced 

Streikenden, gegen jene, die kei- _ w _ »*■ V >■ mungeo wäre ihr das Wohnrecht Dean Sea WorfcF wäre» f thsed 

ne Ueberstunden machen oder UlMVA MHV1T yvfl 11 jü AM in einem Eingliederungszentrum 6Jt% zto s 

ganz einfach betont langsam ar- ffll m jedoch nur bis zum Jahre 1963 gute 1 W 2 t po— 

beiten and ihm Leid zufügen. zugestanden. Zudem gilt das Uilve Silta 19M Index 138J5 

Dabei ersteht wirklich die Fra- « 9 m •! 1 Wohnheim in Jerusalem ite A-«f- 5J3« fjl£ ££ uS 

ßc. ob die Schuld hier liegt bei Ij'AMVIfl AlIClIlDll ÜAlllllll nähme Zentrum für Akademiker, muw Klita im Index U8^ 

ihnen, oder ob nicht das ganze fl Ai w#AJUi die ihre Kenntnisse in der be- ^ KT LEN-MAB Kl 

System Schuld trägt, das System, '^7 bräiseben Sprache im Rahmen Ozaz HJtjaBcöwot onl khar» res- 

das wir seit Jahren, seit Jahr- r , , . von Kursen an der Hebräischen BanicbolcUag Qrd. ah. 

»hl» in d«» Ar» d«r Kon- ““ ^ “H Hi « adr “* b,tall *J< “*> ^Iind'ta U " iverai,ä< ia *"*•'«» vtr SS^TÄ, eS! “im. 

filttc sefranen haben Utadnit, Jerncharo Mcschel. brach len werden, erklärte Jeruchara Tage lang in den US \ ,,ad . ’ n f voZlsfändrgen müssen. Soch,r»t- *«■ On * a*ort& Ban» £T -Jni sh. 

1, “ lt “r« CBI IIÄIIEllt * _ _ r> »_ - _• » I • • ft ■ 1 L «kiSQtl, Cv atnwriflii ri.lrt irw*lA I p Danfmah InOilMTlAa nrfi ahtMl 
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Uidteagend jst stets der emfa- bewertet und ans dem Wege Die Hauptaufgabe dieser Mo- Reservist hast Du das Lo- Es handelt sich hierbei um J de . Tm Vorjahr betrug die Schü- - 

»Sf* r " J ir i» M ? , w der -tr 15 * wird- ^7e io jeder De. bilisierung ist e s. die aus den sungswort Q e]asr Einheit ver- SDwan E v o xi ^ der Zenits im i erzah j in Jerusalem 74.040. Es NEUEINW ANDERE. 

SfJfsTriSe W^e l^hT odS T 1 “S 5 rfahrimgen ßSS so wende Dich sofon i jahre 1950 aus Marokko einge- mussUfn daher 32S neae Schul- DROETT MTT PISTOr 

der Flocdiei« liri ^ so * ch ! ^nRiktejcben und Kneges ^Tdas Liaison-Büro Deiner wandert war. sowie dessen £f.s- klawcn er ri ch!eI werden, doch Ein aus der Sowietum> 

der Flagdienst wird dmchcumn- S «*c a müssen. Aber wer. tisch auszuprobieren. Am ver- " ^ orientiere &«■ Margot, die im Jahre W wenkn der Sc^wierickei- gewanderter Atzt bedroht.- 

iS?- v FeraSehe “ *■ ons I wohL r 1 ?" * ^T 31 ean £f? e . n l0m > l PP^ rta S w d,e Dich überdas derait riillige aus den USA kam; sie i« ie ^ ^ Bau ^scn nur mW* Leiter der Eingliederung, 

bringt die Nationalhymne um ei- da 2 u gelangen em Staat im Sinne Mobilisierung der Reservearmee . ' W Tochter des Sochnut-Angestcll- d - Klassen bis zum luns in Petach TIkwa, t 

«^^«hrteU^r-lte „«Uite, ZlvBtaa«, „ relativ einfach, «il die «M» i«c Harry Ro«n. Vom FcSra- *SLT K 

ridit der Kinder findet nicht sein, daran gewöhnen müssen. Reservisten sich an diesem Tag ■■ « ■“ ar jjis zum Juui dieses Jahres _v.„. , - B .,u m ^ RimMmtm 
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Ans dem Kurszettel det Id*Aviv» iSÖtse 
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Histadrat will den 
Fernsehstreik regeln 


I duss die Ehefrau noch ab Neu- ^ugaxiowk» 
ein wandererin gehen könne. 6% Dave 1 Lobs Serie 4 ne«« i tlnfcad 

Nach den gesetzlichen Bestim- J* b * un*«l 

mungeo wäre ihr das Wohnrecht a% Dead 9ea Wort? warm f thsee 
in einem Eingliederungszentrum ßVt'ft zim s U nam 

jedoch nur bis zum Jan re .963 wp, mit* I9ö2 tnoes 132,6 
zugestanden. Zudem gilt das MUv* stlta 1984 iudex I38J 

Wohnheim in Jerusalem ils A-f- “}j™ gj“ J*g gj“ {JJJ 
nähme Zentrum für Akademiker, uu*e Klita 1987 Index 118,9 
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Wenn es ir^ndwo eine Streik- ab. um selbsi die Regelung -icr drut dieses tingreiten zu er- aympaimeKunagepunsra fall erfuhren, haben die Be wil- Delek ord a bares reg. 

drohong gibt, macht man zuerst dringendsten ArbeitsProbleme h I möglichen, müssen die Techniker ten der Gewerbschaftsorgamsa-J { . g dK Wohnrechts an eine w 1 

einmal Zugeständnisse. Man hält die Hand zu nehmen. zuerst zur geregelten Arbeit zu- tiooen und der Studenten. U n- p amniCj die fibfir die Mittel zam Sa De” toommitOTS 

diese Zaaeständnis« so ailge- Zu seinem Empfang auf dem rückkehrcn — das muss als ter seinen Gesprächspartnern Ent , ert , einer eigeneri Wohnung 2? l 2LS ne:b 611110 Worte xV * ’ W * T *’ 

mein wie möglich, damit um Sen Gurion-FJughafen in Lod grcndsätzJiche Forderung gelten, befanden sieb auch arabische Ge- vcrfügti ^ Unwillen ?nSoLs?«i Investment 

Gottes Wüten kehre echte batte sich bereits der Vertre- werkschaftsfunktionare. zur Kenntnis genomnten. 2** ^ ^ 

Verpflichtung daraus erstehe. der Pos tan gesie Illen einge- Für heute wurde die Koordi- ortTTL 0 ^«^** 

Ein Ausschuss wird “cbüdet, der funden. Er erkfäne, dass die : nierungs-Kommi&sion der Hista- Dnbex 

üch not den Forderungen d „ Sanklüo«» der Brirfzmell.r nur drul zu «rin« ZusammenSmft P wici nnapte fnniprn Heure w»l ll ll|y SSSSSKtJS.TSrSr’JSS* 

Arbeitnehmer befassen soll und abgebrochen wurden, damit dem unter dem Vorsitz des General- raiwivnreis minsni icgu .nmj 

dic»r Ausschuss sull dunu auch [ H.st=drut-G=ner a l,ek,eülr mehr Sekretärs embenjfen. Auf der DariehenS-Reehfe 

vrtrkjich. so bald wie nur mö E -' Mogiichkeuen für eine Internen- Tagesordnung steht auch die Inrer UanenenS-KecnTR Pas Investment* 

. m _, n . „ „„ Uion zur Verfügung stehen. Nun- Kreditsperre, von der nicht nur _ Woltson cu«n- m«v*. ».«t -eg □ u 

noT A^L*I mehr wird aiKr Entlassun- die ganze Wirtschaft, sondern p'C Politik des Finanzmrm- vor zwei Jahren eine Erhöhung ;tnirw 

rieht larft nie ein. Der Aus- ^ gKprorfwo die keinesW(äg5 auCh die Betriebe der Histadrui stenums gegenüber den petwions- dieses Satzes auf 70* zugesjgt JiSt 

schoss tagt em- bis uuet ^ ZuäümmuIlg der PosIan?( -. in dtfr Industrie, in d:r Land- berechtigten Regieren^bearoten worden war. «*» 

^ er in er *• ' stellten finden und zu ein^ni Wirtschaft und im Hanse) fcetret- un .^ KommunaJancesfcIlten kann Die Pensionäre woiien Jat LaDpldor oro sbartt r e% 

»dreR Bekommen letztlich iDe noch schärfereri Arbeitskonflikt Fen sein werden. M.i dic-trc. kem ausreichendes Lebensniveau, Forderungen mit allem Nach- ildc:h» vm« det> 

Arbeitnehmer die Wut und reali- führen k5nnen Thema wird sich zual-cn ein- earanneren und M.-hi im kras-j druck durchsetzen und denken ££,*?? «*; deb 

rieren ae ihre Dro ungeiu otitcr- pj e Fordcrunccn der Fernsah- Soodcninunc des Sil^c^riiüs Widerspruch zu ien ftn j auch an einen Sitzstreik \yi , t?wi^ Pi ow i 
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sionsrejfeluDgcn in anderen [dem Knessetgebäude. 
“ re "- f° di ^r Schteifelf j REGELU.NC _ hTER 


«w f rung gelangte die Setrjtiff&tt*- 


JOURNALISTEN BESUCHTEN DAS 
„HAUS DES KAEMPFERS” 


i Sitzung des Verhanjes der Ptn- v .rL h^ m- 

sionoempfanger in Tel-Av.- . ''£*T7T' ? ^ 

BereiL, in der Mandats«! v,ar bal . de ° V f ,re « rn ** L;,a ' J “ 
den Pensionären die erleiden- wrb = od « der ^a.-Bes.twr ro.t- 

cew-ührung von Darlehen fü. j J““?* dass ". d,e Fra » e ** 

Jen die Dauer %on zehn I-hret ß’I k 5 TOn c i“T^ 

___ chcnd den Ertorderm^scn ii-- 


büt dfrD Vertretern des L/iodes- 


Verkehr^weseas neu überprüfen «undw 

iverde. Inüe> feind* 

. . . 4kli«it 


brechen sie die Arbeit oder Tcchnfkw können nur von «lei • der Che^vrat Owdim bs- >^cn. sionsregelungcn in anderen Sc‘. dem Knessetgebäude. 

schränken sie sie ein. ist die roren- Zu dieser Sciiluiifolge- -^REGELUNcnFUFR- 

andere Seite, und das ist in sehr w*w*Mm****mB*»*w0wwn***www*****9**F**ww**w*******9*****wt rung gelangte die Sekret uf&ts- T\X1 BESITZER 

MT? JOURNALISTEN BESUCHTEN DAS SSÄ^TÄS-'"' JT^Z r £ST' 

man Run das an tut. Und" da *Ü „HAUS DES KAEMPFERS’' I [verbandes der Taxi-Besitzer mit- 

ses Erstaunen anfkotnmt, dieses* Cewährun? von Darlehen fßi ^ L 1 Bl ^ . ,e rage 

Gefühl ds Gekrfinktseine. rer-! Df« MW*"'■ *f Leiter des Ha„iv Jen die Dauer sun rahn I hren fü’ *?. 

handelt man erst einmal mit den Tl ’ c * c l ,cs w *W Monarvn m j Journalisten erklärte, ist ^in|den Fall einer Schuldem ihn; na ^nena acn tnoraerm^sen . 1 . 

Pr.te.ufa.eu der AAeifaumer- fl " 1 ™. A *’ fÄffu'l, Hauplprublem. die nBlipen G<l- eiutr Fttmilienhiire uud einer " u ubet F rflfc " 

breebunseu mruicht. So bleib. « fur d“ ■ der ra. d,e Imtedtalra, und. amlteher, Behandlung eugesagl _ 

„ .„TT^nnn Td-h. Inzwteehm de0 Bei einem «V«- für die laufende Tätigkeit ai«r-, worden. Die Rückzahlung soil- F1HFV V lT«i ncnvi" 

if^i ^?.r* » * i *" ich welcher SCMem dort znireiben. & >« le.chter Geld le in 120 Raten erfolgen, die | f 

^dte^^rOeffentiichSL So stattfand - teilte der Lei!er drt für e!n neUM Pr °i ekt *» er,la, ■ jeweils bis zur Höhe eines V«r . '1? 

K die»^e Oeffentl, c hfee«t.So. ^ mji dass derMjr 2WQ[{sn _ ^ ^ er ah Be . leK vom Pen , ion , be[ra3 abw . dem Jahre 19-0 (Sene A) mit 

oud nicht mideß so «nd imincr^^^.^ Mifglieder Irä?e für die Jnsumdbalnmc ei- zogen werden ,ollen. Nunmehr IZ?™"™ (bK ZOr *TT 

wieder werten bei um derartige: 2enrninis ein g elraS en sind. nes bestehenden Projekt zu be- fordert das Finanzministerium 51181 kam ^ 2ur VerI °' 

Konflikte ausgetragen. und p am ;|i enfT ,itg|, et icr - kommen. Das Jahre^budgel ,*-jbereUs zu Beginn die Bcglci- SUI1 .^ 

Und dann softfen wir uns ei- an die 6000 Personen — kom- ■' läuft sich auf 4—5 Millionen jcbuTtg der Zinsen und setzt auf Einen Prei 1 » in Höhe von 1.000 

gentlich Ja nicht wundern, wenn men dorthin, um sich sportlvh ] fL. Davon bezahlt das Sied;:-.diese Weise die Höchstgrenze ^ ? ewarrn der Anleiheschein 

wir der Konflikte Im Grunde)zu betätigen, bzw. physisch rc-:heitsministcrium zwei Millionen des Anleihenbemigs herab. Bis Nr - 33 4?0 — prei ^ 5n Höhe 
nkrlit Herr werden können. Denn!habilitiert zu werden und un IL, der Rest wird durch Spen-!zur Abzahlung des Anleihern von ^ Anleihenscheme 
wir werden Umsr nieht Herr.jsellschaftlichen VeranstaUungen | den und durch einen eferiin [ muss der Pensionär praktisch Nr. 43 593 und 51 753 — Preise 

Stets aufe neue steht der Bürijcr, teOzuneh men. WöchenilT-b mel-jFoud aufgebracht. Der Leiter (den doppelten Betrag der ihm io Höhe von 250 IL die Anlei- 

staunend vor der Tatsache, dass'den sich derzeit noch imme- an] des Hauses und die Freiwilligen ( gewährten Summe zurück« Wen. henscheinc Nr. 26 491 und 

ein Arbeitskonflikt den er vor;die 200 neue Mitglieder und die-j Mitarbeiter wenden sich an das \ Die Witwe eines Pension*-. 55743 — 94 Anleihenscheme 
einigen Monaten bereits erlebtUe Tatsache verpflichtet, das Per-j Publikum, das ^Baus des Kämp.; empfängers bekommt nach wt- gewannen Prei>e in Höhe von 
batte, erneut ausbricht, und ersonal und das Budget zu ver- fers“ durch Spenden zu nnter-|TOr nur 60*o der Pensionsbe- je 50 JL. 
welss nicht «anz «»eaao, wie das | giössern. i stützen. Züge aus bezahlt, obwohl scoua (Ohne ÜewährjJ 
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j. Vi Hauses mit. dass derzeit 2000'ten - so *,gte er -. als Be- tels vom Pensiombeirag abge-i“ c T ,ms , 

Invaliden als /Mitglieder JH*ks| träge fiir die insiandhalnmc ei- zogen werden sollen. Nunmehr I *r > ™* n . ncht * bl * ZOr N, ™ n J er 
e Zentrums eingetragen sind. ä : e|nes bestehenden Projekt* zu be- fordert das Finnnzmimycrinro 51 181 kam ä ws,ern 2ur VerI °- 
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